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Amtliche Bekanntmachungen

Gemäß § 16 b der Gemeindeordnung und § 10 der Hauptsatzung lade ich für

Mittwoch, den 7. Dezember 2016, um 17.30 Uhr,

zu einer Einwohnerversammlung

in den Ratssaal der Gemeinde Altenholz, Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz
ein.

Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde

2. Ernennung und Vereidigung des Bürgermeisters für die Wahlzeit vom 1.1.2017 bis 31.12.2022

3. Sachstandsbericht zur Städtebauförderungsmaßnahme „Ortskern Stift“

4. Vorlage des Verwaltungsberichtes für das Jahr 2016

5. Erweiterung des Angebotes der Gemeindebücherei

6. Änderung des Trägerschaftsvertrages mit dem Träger der Kindertagesstätte Zwergenhof e. V. in ein unbefristetes
Vertragsverhältnis

7. Vertragsabschluss mit der KJSH-Stiftung für Kinder-, Jugend- und Soziale Hilfen für die Übertragung der Träger-
schaft für die neue Kindertagesstätte, Klausdorfer Straße 74 a, 24161 Altenholz

8. Errichtung eines stationären Hospizes in Gettorf 

9. Motivationsprogramm der Freiwilligen Feuerwehr Altenholz und Knoop

10. Kameradschaftskassen der Freiwilligen Feuerwehren

11. Bestätigung der Wahl des stellvertretenden Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Knoop

12. Verfahren zur Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 34 der Gemeinde Altenholz für das Gebiet
östlich der Bebauung „Klausdorfer Straße“ (K 19), südlich „Uhlenhorster Weg“ (L 254), westlich und nördlich „Erd-
beerfeld“ im Verfahren nach § 13 a BauGB
hier: a) Aufstellungsbeschluss

b) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

13. Verfahren zur Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19 für das Gebiet der Firma Dataport nördlich
der Straße „Rehmkamp“ und westlich des Appartement-Parks im Verfahren nach § 13 a BauGB
hier: Aufstellungsbeschluss

14. Verfahren zur Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19 für das Gebiet der Firma Dataport nördlich
der Straße „Rehmkamp“ und westlich des Appartement-Parks 
hier: Aufstellungsbeschluss

15. Satzung der Gemeinde Altenholz über die Erhebung einer Hundesteuer – Neufassung –

16. 12. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Straßenreinigung in der Gemeinde Altenholz

Einwohnerversammlung
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17. 7. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die zentrale und dezentrale Abwasserbe-
seitigung und die Erhebung von Kostenerstattungen für die Herstellung, Veränderung und Beseitigung von Grund-
stücksanschlüssen der Gemeinde Altenholz (Beitrags- und Gebührensatzung)

18. Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2017 sowie mittelfristige Ergebnis-
und Finanzplanung für die Jahre 2016 – 2020

19. Anfragen und Mitteilungen

Anregungen und Vorschläge bitte ich schriftlich einzureichen.

Abstimmungen über Anregungen und Vorschläge, die nicht Gemeindeangelegenheiten betreffen, sind unzulässig. Zur Si-
cherstellung eines ordnungsgemäßen Ablaufs der Einwohnerversammlung kann die Redezeit je Rednerin oder Redner
auf bis zu 3 Minuten begrenzt werden.

Wolfgang Weiß
Bürgervorsteher

Mitteilungen der Verwaltung
☞ ☞ ☞ ☞ ☞ ☞ Veranstaltungskalender ✍ ✍ ✍ ✍ ✍ ✍

Datum Uhrzeit Veranstalter Ort

25.11. 15.00 Uhr CDU-Ortsverband Altenholz Marktplatz in
Punschtrinken Altenholz-Stift

26.11 17.00 Uhr TSV Altenholz, 1. Frauen Handball Kreishalle in 
TSV Altenholz : AMTV Hamburg Altenholz-Stift

27.11. 11.00 - Ev.- luth. Kirchengemeinde Altenholz Ankergrund in
16.00 Uhr Adventsbasar Altenholz-Klausdorf

27.11. 11.00 - Jugendfeuerwehr Altenholz Feuerwehrgerätehaus in
17.00 Uhr Adventsbasar Altenholz-Klausdorf

27.11. 18.00 Uhr Ev.- luth. Kirchengemeinde und Altenholzer Kulturkreis Eivind-Berggrav-Zentrum in
Adventskonzert Altenholz-Stift

30.11. 16.00 - Freundeskreis Asyl - Altenholz und Umgebung Eivind-Berggrav-Zentrum in
18.00 Uhr Café International im Advent Altenholz-Stift

30.11. 18.00 Uhr Altenholzer Bridge Club Gemeindezentrum in
Weihnachtsfeier mit Bridge-Turnier Altenholz-Klausdorf

1.12. 15.00 – AWO-Ortsverein Altenholz AWO-Begegnungsstätte in
17.00 Uhr Klönnachmittag Altenholz-Stift

2.12. 14.00 - DRK-Ortsverein Roter Platz bei famila in
17.00 Uhr Büchermarkt mit Glühwein- und Kaffeeausschank Altenholz-Klausdorf

2.12. 18.00 - Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Eivind-Berggrav-Zentrum in
ca. 21.00 Uhr Treffen im Advent Altenholz-Stift

3.12. 19.30 Uhr TSV Altenholz, 1. Männer Handball Edgar-Meschkat-Halle in 
Team Handball Altenholz GmbH : Altenholz-Stift
SV Mecklenburg-Schwerin

4.12. 15.00 - DRK-Ortsverein DRK-Begegnungsstätte in
17.00 Uhr Sonntagscafé Altenholz-Klausdorf

4.12. 17.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde St. Heinrich St. Heinrich, Feldstr. 172 in
Orgelkonzert 24105 Kiel

6.12. 19.30 Uhr Ev.- luth. Kirchengemeinde Eivind-Berggrav-Zentrum in
Kirchengemeinderat Altenholz-Stift

8.12. 19.30 Uhr S.-H. Universitätsgesellschaft e.V. Ratssaal im Rathaus in
Vortrag Prof. (em) Dr. Hans-Werner Prahl: Altenholz-Stift
„Gesellschaftliche Probleme des Alterns“

8.12. 20.00 Uhr Siedlergemeinschaft Stift und Altenholzer Kulturkreis Gemeindezentrum in
Eiderbühne Flintbek: Komödie „Immer Probleme Altenholz-Klausdorf
mit den Eltern“

10.12 17.00 Uhr TSV Altenholz, 1. Frauen Handball Kreishalle in 
TSV Altenholz : TSV Ellerbeck Altenholz-Stift
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Öffnungszeiten im Rathaus
Allensteiner Weg 2-4
24161 Altenholz
(Ortsteil Stift)
Tel.:  0431 32 01 - 0
Fax.: 0431 32 01 – 260
gemeinde@altenholz.de
www.altenholz.de

BürgerBüro
Tel.:  32 01- 210 bis 213
Fax:  32 01-177
E-Mail: buergerbuero@altenholz.de

montags: 7.00 – 16.00 Uhr
dienstags: 7.00 – 18.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7.00 – 16.00 Uhr
freitags: 7.00 – 12.00 Uhr

Fachämter
montags, dienstags
und donnerstags: 8.00 – 15.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
freitags: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Ordnungsamt Altenholz
Im Gebäude des Amtes Dänischenhagen
Sturenhagener Weg 14
24229 Dänischenhagen
Tel.: 04349 / 809-101 und 107

montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 8.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 14.00 – 16.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
oder nach Vereinbarung.

Gemeinde-Archiv
Tel.: 32 01-140
Mobil: 0177- 555 36 42 
Fax: 32 01-260
E-Mail: info@archivgemeinschaft-gettorf.de

donnerstags: 10.00 – 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Altenholzer Nachrichten
Tel.: 32 01-114
an@altenholz.de

Ehrenamtliche Schiedsmänner

Dr. Wolfgang Salomo
Tel.: 32 37 08
E-Mail: dr.wolfgang.salomo@schiedsmann.de

Gerd Oldenburg (Stellvertreter)
Tel.: 32 11 56
E-Mail: gerd.oldenburg@schiedsmann.de

Zulassungsbehörde
Gewerbegebiet Lehmkaten

Teichkoppel 72
24161 Altenholz (Ortsteil Klausdorf) 

Tel.:  32 09 79-23 bis  26  sowie  30 und 31
Fax:  32 09 79-22

Es gelten folgende Annahmezeiten:

montags: 7.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 15.00 Uhr
dienstags: 7.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 15.00 Uhr
freitags: 7.00 – 11.00 Uhr

Nottelefon des Bauhofes
Bei Störungen in den Pumpstationen oder der öffentli-
chen Abwasserkanalisation ist der Bauhof unter der
Tel.-Nr. 01761-709 5024 zu erreichen.
Weitere Informationen über den Zweckverband Bauhof
Altenholz-Dänischenhagen finden Sie im Internet unter
http://zvbauhofad.de.

Eventuell längere Wartezeiten 

in der Außenstelle in Altenholz der Zulassungsbehör-
den des Kreises Rendsburg-Eckernförde und der Lan-
deshauptstadt Kiel

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ab dem 1.12.2016 kann es aufgrund einer eingeschränkten
personellen Besetzung in der Außenstelle der Zulassungs-
behörden des Kreises Rendsburg-Eckernförde und der
Landeshauptstadt Kiel in Altenholz leider zu Verzögerun-
gen in der Bearbeitung Ihrer Anliegen kommen. 

Ich bitte um Ihr Verständnis.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
Amt für Bürgerdienste
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Die Gleichstellungsbeauftragte
informiert:

Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen
Frauen am 25.11.2016

Der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen  (engl. In-
ternational Day for the Elimination of Violence against Wo-
men) ist ein am 25. November jährlich abgehaltener Ge-
denk- und Aktionstag zur Bekämpfung von Diskriminierung
und Gewalt jeder Form gegenüber Frauen.
Seit 1981 organisieren Menschenrechtsorganisationen je-
des Jahr zum 25. November Veranstaltungen. Ziel ist die
Einhaltung der Menschenrechte gegenüber Frauen und
Mädchen und die allgemeine Stärkung von Frauenrechten. 
Dabei sollen vor allem Themen zur Sprache kommen wie:
Zwangsprostitution, Sexueller Missbrauch, Sextourismus,
Vergewaltigung, Beschneidung von Frauen, Häusliche Ge-
walt, Zwangsheirat, die Abtreibung weiblicher Föten, weib-
liche Armut, Femizid etc. 
Außerdem sollen Programme unterstützt werden, die sich
ausdrücklich für eine Gleichstellung von Frauen gegenüber
Männern einsetzen; etwa im Bereich Erbrecht, Bildung, Pri-
vateigentum, aktives und passives Wahlrecht, Kreditwür-
digkeit, Rechtsfähigkeit und das Sichtbarmachen von un-
bezahlter Arbeitsleistung.

Über Aktionen informiert Sie zum Beispiel die Tagespresse.

Hilfe-Tel.: 08000116016 – Gewalt gegen Frauen – 
gebührenfrei
Internet: www.hilfetelefon.de

Gleichstellungsbeauftragte
Petra Hebbel:

Sprechstunde im Rathaus 
dienstags: 15.00 – 17.00 Uhr
1. OG, Zimmer 105
Tel.: 32 01-115
E-Mail: p.hebbel@altenholz.de

In den Schulferienzeiten findet die Beratung nicht statt. 

Nummer gegen Kummer

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel.: 08000 116 016 -gebührenfrei-

Kinder- und Jugendtelefon
Tel.: 0800 111 0 333 -gebührenfrei-

Elterntelefon
Tel.: 0800 111 0 550 -gebührenfrei-

Folgende Ausschüsse der Gemeindevertretung tagen in der
nächsten Zeit in öffentlicher Sitzung:

Bau- und Umweltausschuss
am Montag, dem 28. November 2016,

um 17.00 Uhr,

im Ratssaal des Rathauses
der Gemeinde Altenholz,

Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz.

Finanz- und Wirtschaftsausschuss
am Donnerstag, dem 8. Dezember 2016,

um 17.00 Uhr,

im Sozialraum, 2. Etage des Rathauses
der Gemeinde Altenholz,

Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz.

Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Bauhof 
Altenholz-Dänischenhagen kommt am

Dienstag, dem 6. Dezember 2016,
um 17.00 Uhr,

im Ratssaal des Rathauses der Gemeinde Altenholz, 
Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz zu ihrer 8. Sitzung
zusammen.

Nähere Angaben über die Beratungspunkte und ggf. kurz-
fristig eintretende Änderungen zu den Anfangszeiten
und/oder der Tagesordnung können dem Aushang in den
Bekanntmachungskästen am Südeingang von Famila in
Klausdorf und in Stift am Ostpreußenplatz in Höhe des Bür-
gerplatzes etwa eine Woche vor der Sitzung entnommen
werden.

Bürgerinformationssystem:
Interessierte Bürgerinnen und Bürger finden im Internet un-
ter http://ris.altenholz.de/ zusätzlich zu den Tagesordnun-
gen auch die hinterlegten Beratungsunterlagen und Proto-
kolle, sofern sie öffentlich sind, damit sie einen genaueren
Einblick in die Themen bekommen. Im Navigationsbereich
auf der linken Seite sind zudem nicht nur alle Gremien oder
Fraktionen mit ihren jeweiligen Mitgliedern hinterlegt. Unter
dem Menüpunkt „Recherche“ verbirgt sich eine Such-Funk-
tion, mit deren Hilfe Sie in der „Kategorie“ zwischen Vorla-
gen, Sitzungen oder Beschlüssen nach Stichwörtern su-
chen können, um themenbezogene Unterlagen einzuse-
hen.

Öffentliche Ausschusssitzungen
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Nasse Wände? Feuchte Keller?
Professionelle Abdichtungen von
Fa. Ertel, Tel. 0431- 30 52 147 www.wanddoktor.de

Fliesen- und Mosaikverlegung Westphal
Badsanierung • Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande • Tel. 04349-91 91 48
Mobil: 0171-341 01 22

Qualifizierter Klavier- & Keyboardunterricht für
Jedermann! Tel. 5 90 72 30

Rohrreinigung Gerhard Hupp
Klausdorfer Str. 81
Tel. 0171 – 27 06 555 oder
Tel. (04 31) 32 39 19

Sämtliche Tapezier- und Streicharbeiten
Angebot kostenlos

Fa. J. Westphal, Strande • Tel. 04349-91 91 48
Mobil: 0171-341 01 22

Salon Krey
Alter Kieler Weg 10
24161 Altenholz
Tel.0431/32606
Mo. 8.30-12.00 Uhr
Di.-Fr. 8.30-12.00 Uhr u. 14.00-17.30 Uhr
Sa. 9.00-12.00 Uhr

Gärtner schneidet   preiswert Bäume, Sträucher mit 
Abfuhr. Fa. Igor • Tel. 0431/ 66 70 98 32

Für Buchhaltung und Bürotätigkeit suchen wir ab sofort
eine Mitarbeiterin auf 450 € Basis, Tel. 0431-3 66 09

BASSIST/IN GESUCHT
Mehrgenerationenband (Sängerin, Gitarrist u.
Schlagzeuger) sucht Bassist/in zur Verstärkung. Wir
würden uns auf einen/eine Mitstreiter/in mit Lust auf
Covern und Entwicklung eigener Stücke sehr freuen.
Tel.: 0176-50 90 33 33

Ulrich Lehna, Klarinetten- und Saxofonunterricht
in AHZ, Tel: 0176-726 40 716
mail: u.lehna@gmx.de • www.ulrich-lehna.jimdo.com

Suche Putzstelle (bin sehr gründlich und zuverlässig).
Tel. 33 21 72

Junges Akademiker-Paar sucht Reihenhaus oder
Haus in Altenholz zum Kauf. Tel. 0170-1 04 50 62

FLOHMARKT • 27.11. • 10:00-14:00 • Pillauer Weg 11

„AN DIE LIEBSTEN DENKEN, GOLF
VERSCHENKEN.“ MIT DEM GUTSCHEIN VON 
SHAWGOLF, KLAUSDORFERSTR 128, ALTENHOLZ

Suchen zuverlässige Reinigungkraft für 2x 1,5h/Woche
TUI Reisebüro Altenholz, Tel. 0431/320 98 30

Anzeigenannahme und -beratung
Montag - Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Anzeigenschluß ist immer Donnerstag, 
8 Tage vor dem Erscheinen der AN, 12 Uhr
Pirwitz Druck & Design, Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Telefon (0431) 54 20 85 · Mail: office@pirwitz.com

Meisterbetrieb
Außenpodeste • Balkone • Silikonfugen

Tel. 0431-32 07 99 47
Mobil 0175-320 97 30

UROLOGIE ALTENHOLZ
Dr. med. Anke Lameter
Fachärztin für Urologie
Zusatzbezeichnung 
medikamentöse Tumortherapie, Andrologie, Proktologie

im medizinischen Zentrum Altenholz/Stift
Dänischenhagenerstr.12b
24161 Altenholz

für Privatpatienten und Selbstzahler
TEL.: 0431/ 322125 FAX.: 0431/ 323483

Sprechzeiten: Dienstags 08:00-12:00 Uhr und 15:00-18:00 Uhr 
Freitags 14:00-16:00  Uhr und nach Vereinbarung

Pommernring 18 | 24161 Altenholz Stift
Telefon 01590 4084081

E-Mail info@britta-hagedorn.de

Neueröffnung
ab 28.11.2016

www.solimer.de

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. Es ist
wohltuend soviel Anteilnahme zu finden. Jeder neue Tag
nach seinem Tod macht uns bewusst, wie sehr er uns fehlt.
Wir haben dankbar erfahren, wie viele Menschen ihn ge-
schätzt und geliebt haben. Ein besonderer Dank gilt Herrn
Pastor Okke Breckling-Jensen für die trostreichen Worte. 

Erhard Kliesch
8.11.2016

Im Namen der Familie
Gisela Kliesch

Altenholz im November 2016
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Fundsachen

Bei der Gemeinde Altenholz wurde abgegeben:

1 Übergangsjacke
1 Winterjacke 
1 Stofftaschentuch
1 Drohne
1 Brille
1 Schlüssel

Es wird gebeten, Eigentumsansprüche im BürgerBüro des
Rathauses, Allensteiner Weg 2 - 4, 24161 Altenholz, gel-
tend zu machen.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
BürgerBüro

Bücherei im Gemeindezentrum
in Altenholz-Klausdorf

Öffnungszeiten:
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

M.-T. Weber, A. Brumme und J. Thießen
E-Mail: buecherei@gemeinde-altenholz.de
Tel.: 32 37 95

Rentenberatung im Rathaus
Altenholz

Am
Dienstag, dem 13. Dezember 2016,

ist der Versichertenberater Horst Brasch in der Zeit von
13.00 bis 17.00 Uhr im Besprechungszimmer im 1. Stock
des Rathauses in Altenholz erreichbar.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- aktueller Versicherungsverlauf
- Personalausweis
- Bankverbindung mit IBAN und BIC – Code 
- 11-stellige Identifikationsnummer

(diese wird Ihnen vom Bundeszentralamt für Steuern
mitgeteilt)

Horst Brasch
Tel.: 04347-2954

Kontaktadresse:
Dieter Jacob, Moorredder 22, 24161 Altenholz 
Tel: 0431 88 94 124

Unsere Sprechstunden
Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbei-
rates findet

am Montag, dem 12.12.2016,
um 9.30 Uhr,

im Rathaus in Altenholz-Stift statt!

Hier können Seniorinnen und Senioren ihre Fra-
gen, Wünsche und Anregungen im persönlichen
Gespräch vortragen.

Am 

Mittwoch, dem 14.12.2016,
um 10.00 Uhr, 

können Altenholzer Senioren und Seniorinnen
wieder an der 

Weihnachtstombola

im Rathaus in Altenholz-Stift teilnehmen!

Wir bitten um Ihre schriftliche Zusage bis zum 
9. Dezember 2016 (Briefkästen im Rathaus und
bei Famila)

Kostenbeitrag: Lose: 1,- €
(für soziale Zwecke)

Heidi Konertz

Unsere Briefkästen
in Klausdorf bei Famila (linker Nebeneingang)
und in Stift im Rathaus (links neben dem Haupt-
eingang) werden regelmäßig geleert.
Schreiben und einwerfen – natürlich ohne Porto.
So einfach ist das!
E-Mail: seniorenbeirat@altenholz.de

SBR Seniorenbeirat Altenholz
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Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt!

• Bestattungsvorsorge • eigene Trauerfeierhalle 
• eigene Grabmalausstellung • Grabpflegeberatung 

• Trauerbegleitung

Feldstraße 47 • 24105 Kiel • Tel. (0431) 57 02 20 • Fax (0431) 5 70 22 18
info@bestattungshaus-paulsen.de • www.bestattungshaus-paulsen.de

Die Dämmprofis

Tischlerei Altwittenbek · Tel. 0431 - 31 43 47 · www.tischlerei-altwittenbek.de

- nachträgliche Dämmung von 
 Dachschrägen u. Geschossdecken

- Kerndämmung

- Fenster und Türen

- Vollholzmöbel

TI
SCH
LE

REI

ALT
WITT
EN
BEK

Fachbetrieb für

H2WALL
Kerndämmung

Alexander Grass
Fach- und Handwerksbetrieb

Rolladen · Markisen · Antriebstechnik · Jalousien
Plissee · Rollo · Sonnenschutz · Reparatur

Tel.: 0431 32 00 959
www.grass-rolladen-jalousienbau.de

Ihr Service rund um den PC !
- Wartung und Reparatur
- Einrichtung Internetzugang
- Internetsicherheit/ Virenbeseitigung
- Netzwerkeinrichtung LAN / WLAN
- Datenrettung und vieles mehr ….

Rufen Sie mich gerne an unter:
04346/36 88 53

Andreas Neffgen, Lange Reihe 16, 24244 Felm
Mail: info@a-z-computerservice.de

Baumpflege

u. -fällung

WinterdienstGrabpflege

Obst-

baumschnitt

Schnitt-

blumen

Carport-

montage

Naturstein-

arbeiten

Teichanlagen

Pflanzen-

verkauf

Gartengestaltung

und -pflege

Baum-

gutachten

Baumschule und 
Dänischer Wohld

Gartenlandschaftsbau

NaturKrohn GbR

Tel. 04349-595     www.NaturKrohn.de

Strander Str. 25   24229 Dänischenhagen

Michael Krohn
Dipl.-Ing. agr.

Felicitas Gärtner
B.Sc. agr.

Holz-

terrassenbau

Pflaster-

arbeiten

 
Frank Schwarzenberg 
Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Ihr Servicepartner für: 

• Sanitärtechnik / Baderneuerung 

• Öl- und Gasheizungen 
Wartungsdienst für alle Fabrikate 

• Fernwärme und Solarenergie 

• Heizungsanlagenmodernisierung 

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
    senioren- und  
    behindertengerechte Bäder 

 
Altenholz   Kiel 
Tel.: (0431) 32 88 675  Tel.: (0431) 6 793 414 

      
www.Frank-Schwarzenberg.de 

Wiesengrund 6 
24161 Altenholz 

Holzkoppelweg 33 
24118 Kiel 

Schilksee 0431-53 64 83 61 · www.malerwesterhelweg.de
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Neuer Standplatz für Altkleider-
und Glascontainer

Nachdem der Containerstellplatz am Friedhof wegen nicht
mehr haltbarer Zustände durch illegal abgelegten Müll auf-
gelöst werden musste, wurden die Container vorübergehend
im Klintenberg abgestellt. Diese Übergangslösung war nö-
tig, um einen langfristig geeigneten Standort zu finden.
Nach gründlicher Prüfung wurde entschieden, dass der
neue Stellplatz der Container die Danziger Straße hinter
dem Wendehammer an der Zufahrt zur Hundeschule wird.
Nach Rücksprache mit der Abfallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde soll die Umstellung der Container voraus-
sichtlich in der 47. Kalenderwoche erfolgen.  

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
Ordnungsamt

Hinweis auf die nächsten Ausgaben
der Altenholzer Nachrichten

Über die Veranstaltungen des Altenholzer Kulturkreises
können Sie sich auf der gemeindlichen Homepage unter
www.altenholz.de informieren. Ebenfalls haben Sie die
Möglichkeit, sich in den E-Mailverteiler für den regelmäßig
erscheinenden Newsletter aufnehmen zu lassen. Hierfür
melden Sie sich bitte bei Frau Gehrke unter der Telefon-
nummer 32 01-114 oder per E-Mail an s.gehrke@alten-
holz.de.

Advent, Advent - verpennt
Wiehnachten op Platt mit der Niederdeutschen Bühne
Kiel

Am

Freitag, dem 16. Dezember 2016,
um 19.00 Uhr,

präsentiert der Altenholzer Kulturkreis eine plattdeutsche
Weihnachts-Lesung im Salon des Herrenhauses auf Gut
Projensdorf.

Ich muss noch dies, muss noch das, muss noch jenes. Rei-
fen wechseln, Geschenke besorgen, dekorieren, Plätzchen
backen, … Wer kennt das nicht? Von wegen ruhige be-
sinnliche Weihnachtszeit! Entfliehen Sie mit uns gemein-
sam dem Alltagswahnsinn und gönnen Sie sich einen ent-
spannt-besinnlichen Abend mit bester Unterhaltung. 
Geboten wird eine Mischung aus lustigen, skurrilen, hin-
tergründigen aber auch überraschenden Geschichten und
Gedichten aus der Advents- und Weihnachtszeit. Ausge-
schmückt wird die Lesung mit bekannten Musikstücken. Le-
sen werden: Silke Broxtermann, Susanne Frenzel, Anne
Rohde und Ulli Thode. Für die Musik sorgen: Susanne Fren-
zel an der Mandoline und Anne Rohde an der Gitarre. 

Karten gibt es zum Preis von 10 Euro (inkl. Getränk)
� bei Bücher und Zeitschriften Petersen in Altenholz-Stift, 
� in der Buchhandlung im Wohld in Altenholz-Klausdorf.

Der Altenholzer Kulturkreis ist eine Einrichtung der 
Gemeinde Altenholz

Altenholzer Kulturkreis, Allensteiner Weg 2-4, 
24161 Altenholz, Tel.: 0431 3201-114

Die 21. Ausgabe 2016
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 

Freitag, dem 9. Dezember 2016
Redaktionsschluss der Gemeinde:

Mittwoch, der 30. November 2016 – 16:00 Uhr –
E-Mail: an@altenholz.de

Gewerblicher Anzeigenschluss:
Donnerstag, der 1. Dezember 2016 – 12:00 Uhr –

Die 22. Ausgabe 2016
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 

Freitag, dem 23. Dezember 2016
Anzeigenberatung & -buchung

Montag – Donnerstag, von 9:00 - 12:00 Uhr

Geben Sie bitte unter Tel. 3201-117 Nachricht,
wenn Sie die AN nicht regelmäßig erhalten.

Fa. Pirwitz Druck & Design · Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Tel.: 54 20 85 · Fax: 54 20 77 · E-Mail: office@pirwitz.com
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Altenholz
Gemeindezentrum

Donnerstag, 8. Dezember 2016, 20.00 Uhr
Karten: 8 € (keine Ermäßigungen) an der Abendkasse oder im Vorverkauf bei:

Bücher und Zeitschriften Petersen, Ostpreußenplatz 2, Altenholz-Stift,
Buchhandlung im Wohld, Altenholzer Str. 5, Altenholz-Klausdorf

Die Siedlergemeinschaft Altenholz-Stift präsentiert in
Kooperation mit dem Altenholzer Kulturkreis:
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 Jugendarbeit in Altenholz
 

 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 15-20 Uhr 

Freitag: 16-20 Uhr 
Dienstag & Donnerstag: 13-15 Uhr 

 Schularbeitenbetreuung  
Mittwochs: Mädchentreff 15-17 Uhr

 Donnerstags: Jungentreff 15-17 Uhr
 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 15-20 Uhr 

12.30-14.30 Uhr 
Schularbeitenbetreuung 

Mittwochs: Jungentreff 15-17 Uhr 
Donnerstags: Mädchentreff 15-17 Uhr 

Freitags: Treff.Punkt für alle ab 14 Jahren!! 
 

Jugendzentrum Tümpel 
Martin Greve 

Klausdorfer Str. 78d, 24161 Altenholz, 
Tel.: 32 49 94 oder mobil 0176 / 170 950 40 

tuempel@gemeinde-altenholz.de  
 

Jugendzentrum O.A.S.E.  
Kathrin Vogt, Jens „Seppel“ Griesbach, Leif Teßmer  

Posener Straße, 24161 Altenholz, 
Tel.: 32 92 925 oder mobil 0176 / 170 950 41 

oase@gemeinde-altenholz.de 
 

>>>> www.jugendzentren-altenholz.de <<<< 
 
 

 
>>>>> Unser aktue l les Programm…<<<< 

…kann man auch in den Schaukästen der Gemeinde, in der  
Gemeinschaftsschule und im Gymnasium Altenholz, im  

Eivind-Berggrav-Zentrum sowie auf unserer Homepage und natürlich auch bei uns in den 
Jugendzentren finden! 

Freitags: Treff.Punkt für alle ab 14 Jahren!! 

In der Politik kann man erst mit 18 Jahren mitmischen?
Von wegen! Der Kinder- und Jugendbeirat Altenholz bietet
jungen Menschen die Möglichkeit, ihre politische Meinung
kundzutun und diese auch vertreten zu wissen. 

Wir setzen uns für alle Kinder und Jugendlichen der Ge-
meinde und ihre Bedürfnisse und Wünsche ein. Über Fra-
gen, Kommentare oder Anregungen jeder Art freuen wir uns
immer. Diese erreichen uns am leichtesten über unsere E-
Mail Adresse (kjb@gemeinde-altenholz.de), unsere Fa-

cebook-Seite (Kinder-und Jugendbeirat Altenholz) und
natürlich ganz „altmodisch“ per Post an die Adresse des
Rathauses (Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz).

Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen wir uns abwech-
selnd in den Jugendzentren Oase und Tümpel und be-
sprechen unsere neuesten Vorhaben. Zu diesen Treffen
seid auch ihr herzlich eingeladen. Wann und wo unser
nächstes Treffen stattfindet erfahrt ihr am besten, indem
ihr mit uns in Kontakt tretet.

Wir freuen uns, bald von euch zu hören!

Euer Kinder- und Jugendbeirat Altenholz

KINDER UND JUGENDBEIRAT
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Beratungsstelle Nord-Ost
im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ)

Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40  Fax: 0431-32 753
Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
Web: www.pflege.schleswig-holstein.de

Sprechzeiten:
Mo. 9.00 - 11.00 Uhr
Do. 8.00 - 11.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, unab-
hängige und kostenfreie Beratung.

Ihr PflegeStützpunkt

� hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause
verbleiben zu können.

Wir geben Antworten
Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung
benötigen, stellen sich viele Fragen:

Wer unterstützt mich im Alltag?
Wo bekomme ich Hilfsmittel?
Welche Anträge muss ich stellen?

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine
Antwort.

Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und
Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung.

Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und Angehö-
rigengruppen und haben ein offenes Ohr für Ihre Sorgen
und Probleme.

Ziel ist es, umfassend zu Themen wie Leben und Wohnen
im Alter, Pflege und Betreuung zu informieren.

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Wüstenberg & Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40   Fax: 0431-32 753

Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de

Sprechzeiten:
Mo. u. Do. 8.00 - 11.00 Uhr 
Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Mo. Di. u. Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Das SBDZ ist als gemeinsame Einrichtung des DRK, der
Gemeinde Altenholz sowie der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinden eine zentrale Anlaufstelle für al-
le sozialpflegerischen Dienste und Hilfen.

Sie erhalten Beratung zu Themen wie:
� Versorgung und Pflege von Kranken und Senioren zu

Hause
� Hausnotruf
� Essen auf Rädern
� Verleih von Hilfsmitteln für die Pflege zu Hause
� Einkaufs- u. Besuchsdienst
� Kuren für Kinder, Mütter u. Väter
� Kleiderkammer/Möbelbörsen
� Haushaltshilfen
� Tagespflegepersonen/Tagesmütter
� Babysitter
� Krebsnachsorge
� Suchtgefährdete und -kranke
� Selbsthilfegruppen
� Betreuungsangebote
� Veranstaltungen vor Ort
� Ausgabe der Notfallmappe der Gemeinde Altenholz

Die Beratung wird auf die individuellen Bedürfnisse der Rat-
suchenden abgestellt. Das Angebot ist trägerunabhängig
und kostenfrei.
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Malermeister H. Siewert
MALEREIBETRIEB

Dänischenhagen  |  Tel. 0 43 49 / 91 91 87
www.malereibetrieb-siewert.de

Ausgezeichnet mit dem
Innungsqualitätssiegel

„sehr gut“,
bewertet

durch unsere Kunden.

Altenholzer Straße 5-7
D-24161 Altenholz
Telefon 0431-3 29 10-0
Telefax 0431-3 29 10-11
info@wohld-apotheke.com
www.wohld-apotheke.de

Öffnungszeiten

Mo - Fr 8:00-19:30
Sa 8:00-16:00

Im DEZEMBER
wartet auf Sie unser

ADVENTSKALENDER
mit ganz besonderen Angeboten…!

Im DEZEMBER
wartet auf Sie unser

ADVENTSKALENDER
mit ganz besonderen Angeboten…!
Wir wünschen ein wohl(d)iges Weihnachts-
fest und ein gemütliches Kekseknuspern!

Ihre Mareike Küppers und das Team der
Wohld Apotheke

Wir wünschen ein wohl(d)iges Weihnachts-
fest und ein gemütliches Kekseknuspern!

Ihre Mareike Küppers und das Team der
Wohld Apotheke

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

Geänderte Fahrzeiten:
So., Mo., Di., Mi., Do. 5.00 - 23.00 Uhr
Fr. und Sa. Rund um die Uhr
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Mitteilungen der Schulen, Kirchen, Vereine und Verbände

Kirchenwahl am 27. November 2016 (1. Advent)

Gottesdienste
1. Advent (Kirchenwahl)
Sonntag, 27. November 2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst und Abendmahl mit Pastor Okke Breckling-
Jensen  

2. Advent
Sonntag, 4. Dezember 2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Dirk Große 

3. Advent
Sonntag, 11. Dezember 2016, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Vikarin Sarah Stützinger 

Kindergottesdienst 
Sonnabend, 10. Dezember 2016
von 10.00-13.00 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer 
Str. 178, statt.
Anmeldung: Rebecca Schröder, rschroeder@ki.tng.de  

Halbstündige Abendandachten
30 Minuten innehalten und den Alltag unterbrechen.
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr in der Kirche.
Es findet nur am 21. Dezember eine Andacht statt.

Kirchenwahl
Wahlbenachrichtigungskarte
Manch einer hat vermeintlich keine Wahlbenachrichti-
gungskarte erhalten (oftmals wurde diese als Werbung an-
gesehen und weggeworfen). Sollte dies der Fall sein, dür-
fen Sie trotzdem wählen. Dazu bringen Sie einfach den Per-
sonalausweis mit.

Es wird schwierig für Sie!
Sie dürfen entscheiden, wem Sie Ihre Stimme geben. Ins-
gesamt zwölf Stimmen (oder weniger) dürfen Sie auf un-
sere 15 Kandidaten verteilen. (Ihr Stimmzettel ist ungültig,
wenn Sie mehr als zwölf Kreuze setzen oder ein Kandidat
mehr als ein Kreuz erhält).
Mit Ihrer Stimme legen Sie den Kirchengemeinderat für die
nächsten sechs Jahre fest. 
Alle Kandidaten bringen ihre eigenen Qualitäten dafür mit.
Entscheiden müssen Sie! 
Auf den nachstehenden Seiten haben Sie unsere 15 Kan-
didaten auf einem Blick.

Veranstaltungen

Frühschicht im Ankergrund zum Advent
Macht hoch die Tür... Nun kommt sie auf uns zu: Die Ad-
ventszeit, die Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten.
Die Erwartungen werden immer größer, die Zeit rinnt uns
unter den Fingern davon, und die Vorsätze, es dieses Jahr
anders zu machen sind dahin.
Deswegen haben wir, Rahel Leonhardt und ich uns über-
legt, im Advent wieder eine „Frühschicht“ einzulegen: Je-
weils am Donnerstag, dem 1., 8., 15. und 22. Dezember
morgens um 7.00 Uhr wollen wir im Ankergrund eine klei-
ne Andacht feiern, maximal eine halbe Stunde mit Musik,
Liedern, einem Text, einem Moment der Stille.
Eine Zeit der Besinnung für einen ruhigen Start in einen Ad-
ventstag.
Alle sind herzlich eingeladen.
Pastor Okke Breckling-Jensen

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ALTENHOLZ
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Ihre Stimme ist einzigartig! Mischen Sie sich ein und
stimmen Sie mit!

Zur Wahl stellen sich folgende Kandidaten/Innen 
(alphabetische Reihenfolge):

Dr. Katrin Auerbach-Heber
Ärztin

52 Jahre, Altenholz

Ich bin verheiratet, habe 3 Töchter
und arbeite als Ärztin im Städtischen
Krankenhaus.
Dem Kirchengemeinderat gehöre ich
seit 11 Jahren an und arbeite unter
anderem im Kita-Ausschuss mit. 
Außerdem bringe ich mich gerne bei

der Gestaltung der Kirchräume sowie bei der Planung und
Organisation von Veranstaltungen und Festen mit ein.
Ich stelle mich wieder zur Wahl, da ich gern unser Ge-
meindeleben mitgestalte und Verantwortung übernehmen
möchte bei den Aufgaben, die dafür anstehen.

Olivera Batic
MTLA

41 Jahre, Kiel

Ich lebe und arbeite in Kiel, bin aber
in Altenholz aufgewachsen und habe
immer noch meine Familie hier. Aus
diesem Grund fühle ich mich diesem
Ort sehr verbunden und in dieser Kir-
chengemeinde sehr wohl. Mit meiner
Bewerbung um den KGR erhoffe ich

mir, etwas für die Gemeinde bewirken zu können, neue In-
spirationen und Eindrücke zu erlangen und etwas von dem
zurückgeben zu können, was ich bisher Schönes und Po-
sitives mit und durch die Kirche erfahren habe.

Tobias Blank
Sozialpädagoge

46 Jahre, Altenholz

Ich bin seit knapp 40 Jahren Alten-
holzer. Einigen bin ich vielleicht noch
als Leiter des Jugendzentrums Stifter
O.A.S.E. bekannt, das ich gut 15 Jah-
re leiten durfte. Derzeit bin ich als
Schulsozialarbeiter in mehreren Kie-
ler Schulen aktiv. Erfahrungen in der

aktiven Kirchengemeinderatsarbeit konnte ich bereits in der
Nachbargemeinde in Pries-Friedrichsort sammeln.
Ich glaube an das Gute im Menschen und dass jeder von
uns unsere Welt ein bisschen besser machen kann. Zu-
sammen geht es noch viel besser!

Guido Budde
Bauingenieur

48 Jahre, Altenholz

Seit Anfang 2004 lebe ich mit meiner
Frau Marion und meinen beiden Kin-
dern Luis und Adia in Altenholz-Klaus-
dorf. Im Bau- und Umweltausschuss
des Kirchengemeinderates bin ich
seit 2003 Mitglied. Es macht mir
Spaß, meine beruflichen Erfahrungen

und Kontakte für meine ehrenamtliche Tätigkeit zu nutzen
und in unsere Kirchengemeinde einbringen zu können.
Auch der offene und respektvolle Umgang in unserem Gre-
mium hat mich dazu bewogen, für eine weitere Amtszeit im
Kirchengemeinderat zu kandieren.

Viola Johannsen
Gemeindesekretärin
47 Jahre, Altenholz

Aus meiner 11-jährigen Kirchenge-
meinderatszugehörigkeit weiß ich,
was es heißt, etwas bewegen zu wol-
len. Manche Dinge geschehen von
heute auf morgen, andere benötigen
einen langen Atem, um in Bewegung
zu kommen. Daher empfinde ich es

als sehr wichtig, Beständigkeit in einem Gremium zu haben,
um neue Ideen und alt Bewährtes gut und vertraulich zu ver-
mischen. Gerade diese Erfahrungen der letzten Jahre
möchte ich gern einbringen.
Als Gemeindesekretärin habe ich Einblicke in viele Berei-
che. Die finanziellen Herausforderungen unserer Kirchen-
gemeinde und die Seniorenarbeit liegen mir neben all den
anderen Dingen besonders am Herzen.
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Patrick Leonhardt
leitender Angestellter
39 Jahre, Altenholz

Seit bald 3 Jahren wohne ich mit mei-
ner Familie in Altenholz. In unserer
Gemeinde engagiere ich mich gerne,
weil Kirche ganz wichtige Werte ver-
tritt: Die Sorge für und um den Nächs-
ten sowie die Botschaft, dass wir alle
gleichermaßen geschätzte Geschöp-

fe Gottes sind, spielen für mich eine wichtige Rolle, denn
sie tragen zu einem guten Miteinander bei. 
Gern würde ich das auch vor Ort als Mitglied des Kirchen-
vorstandes gestalten und mitprägen.

Wolfgang Lerch
Sonderschulrektor a.D.

67 Jahre, Krück

Mein Lebensmittelpunkt ist seit circa
40 Jahren in Stift. In dieser Zeit habe
ich den Kontakt mit der Altenholzer
Kirchengemeinde immer als weltoffen
und liberal erlebt. Mitglieder dieser
Gemeinde waren mir in kritischen Si-
tuationen oft eine Stütze. Da ich nun-

mehr die Zeit und Kraft habe, etwas von dieser erfahrenen
Unterstützung zurückzugeben, kandidiere ich für den Kir-
chengemeinderat. Konkrete Aufgabenfelder im Kirchenge-
meinderat müssen sich ergeben; hier sind mir meine be-
ruflichen Erfahrungen (kaufmännische Ausbildung, Schul-
leitung) sicherlich hilfreich.

Britta Mischke
exa. Altenpflegerin
46 Jahre, Altenholz

In Altenholz bin ich schon mein gan-
zes Leben lang zuhause, daher ha-
ben der Ort und die Kirchengemeinde
in meinem Leben einen großen Stel-
lenwert.
Als Mutter von drei Kindern bin ich es
gewohnt, Dinge zu organisieren und

durchzuführen. Diese Erfahrungen bringe ich seit acht Jah-
ren in verschiedene Bereiche des Kirchengemeinderates
(Kitaausschuss, Jugendarbeit, Seniorennachmittag Stift
uvm.) ein. 
Ein nachhaltiger und sorgsamer Umgang mit dem Glau-
ben und der Schöpfung sowie ein gutes und gerechtes
Miteinander sind für mich untrennbar miteinander verbun-
den. All das sind Werte, die mich in meiner Ehrenamtstä-
tigkeit tragen.

Uwe Petersen
Beamter a.D.

73 Jahre, Altenholz

Ich bin seit nunmehr 14 Jahren Mit-
glied des Kirchengemeinderates und
übe diese Tätigkeit mit großem En-
gagement und viel Freude aus. Als
Vorsitzender des Personalausschus-
ses kümmere ich mich um die Perso-
nalangelegenheiten der Kirchenge-

meinde. Daneben bereite ich zusammen mit meiner Ehe-
frau die regelmäßigen Ausflüge vor und begleite diese.
Außerdem führe ich u.a. die Kirchen-Chronik und organi-
siere den ehrenamtlichen Küsterdienst.
Ich habe sehr viel Freude an diesen Tätigkeiten und möch-
te sie auch in der nächsten Wahlperiode wahrnehmen.

Günter Pieper
Pensionär

70 Jahre, Altenholz

Von 1972 bis 2009 habe ich als Dipl.-
Ing. für Verkehrswesen im Tiefbauamt
der Stadt Kiel gearbeitet. In unserer
Kirchengemeinde Altenholz bin ich
seit 1975 Vorsitzender oder stellver-
tretender Vorsitzender dieses Kir-
chengemeinderates. Kirchliche Ver-

waltung und verschiedenste Gremienarbeit sind mir des-
halb nicht fremd.
..... es macht mir immer noch Freude und ich möchte
noch weiter mitarbeiten und diese Gemeinde gestalten!

Regina Rathje
Unternehmensberaterin

60 Jahre, Altenholz

Regina Rathje, 60 Jahre, seit 2005
selbstständig als Unternehmensbe-
raterin, seit 1980 in Altenholz wohn-
haft.
Kaufmännische und juristische Aus-
bildung, Tätigkeit bei verschiedenen
Rechtsanwälten und Notaren sowie in

verschiedenen Banken. 
Mein Beweggrund für meine Bewerbung:
Preise, meine Seele, Jahwe, und vergiss nicht, was er dir
alles getan hat (Psalm 103). 
Es ist Zeit, etwas zurückzugeben.
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Mona Rogge
Auszubildende/ Bankkauffrau

21 Jahre, Kiel

Ob Jugendgruppe, Taize, Betreuung
bei Konferfahrten oder Unterstützung
bei Gottesdiensten – bis zum Abitur
habe ich meine Freizeit mit viel Freu-
de in und mit der Kirchengemeinde Al-
tenholz verbracht. Nachdem ich mei-
ne Freiheit nach der Schule genossen

habe, bin ich wieder in Kiel/Altenholz angekommen und
möchte mich nun weiter ehrenamtlich engagieren. Mit der
Wahl werde ich die Chance nutzen, einen Fuß in die Ge-
meindewelt der Erwachsenen zu bekommen. Ich bin ge-
spannt auf alle Veranstaltungen, Projekte, Diskussionen
und Entscheidungen, die auf mich zukommen werden.
Ich würde mich freuen, frischen und jungen Wind in den
Kirchengemeinderat bringen zu dürfen! 

Constantin Ruppel
Student

24 Jahre, Altenholz

Bereits vor einigen Jahren war ich ein-
mal (Jugend-)Mitglied des Pfarrge-
meinderats meiner Heimatgemeinde
im Rheingau. Dieses Amt bereitete
mir damals schon große Freude und
ich möchte es in meiner neuen Hei-
mat erneut bekleiden.

Bisher war ich viel in der Jugendarbeit und bei techni-
schen Angelegenheiten aktiv; ich freue mich jedoch auch
sehr auf andere Aufgaben im KGR.

Peter Stüven
Student

25 Jahre, Kiel

Nach meiner Konfirmation in Alten-
holz habe ich mich viel in der Ju-
gendarbeit der Kirchengemeinde Al-
tenholz engagiert. 
Nach dem Abi musste ich mein En-
gagement aus zeitlichen Gründen et-
was zurückschrauben, möchte mich

jetzt aber wieder mehr einbringen und dabei gern auch an
entscheidenden Prozessen mitwirken. 

Dr. Andreas Zeddel
Geoökologe

53 Jahre, Altenholz

Seit 20 Jahre lebe ich mit meiner Frau
in Altenholz; alle drei Kinder sind nun
„ausgeflogen“. 
Seit 14 Jahren engagiere ich mich für
den KGR (zuletzt Bauausschussvor-
sitz) und die Friedensgruppe. 
Unsere Kirche ist eine Gemeinschaft

die ausstrahlt, die sich einsetzt, die auf der Suche ist, die
Schutzraum bieten kann – auch für Verfolgte. Dafür möch-
te ich mich weiter einsetzen.

Liebe Altenholzer,

als Mitglieder unserer Ev. Kirche haben Sie nun
die Wahl. Nutzen Sie die Chance, unserer Kirche
durch Ihre Stimme eine Zukunft zu geben.
15 Kandidaten/Innen stehen für 12 Mandate zur
Wahl.

Sie entscheiden!

Ihre Stimme ist wichtig!

Gehen Sie wählen!

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Pastoren 
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Adventsfeiern
Unsere Kirchengemeinde lädt sehr herzlich ein zu den Se-
niorenadventsfeiern.
Adventliche und weihnachtliche Lieder, gemeinsames Sin-
gen und Geschichten erwarten unsere Gäste bei Kaffee,
Kuchen bzw. Torten.
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden in netter
Gesellschaft. Unsere Ehrenamtlichen werden die Tische
festlich schmücken und es wird sicher auch die eine oder
andere Überraschung geben.
In Klausdorf im Gemeindezentrum, Klausdorfer Str. 78,
am 7. Dezember 2016, um 15.30 Uhr. (Anmeldung bis zum
5.12.2016 im Kirchenbüro)
In Stift im EBZ am 7. Dezember 2016, um 15.00 Uhr. (An-
meldung bis zum 5.12.2016 im Kirchenbüro)
Sollten Sie ein/e Freund/in oder eine/n Bekannte/n mit-
bringen wollen, so ist die/der ebenfalls herzlich eingeladen.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie Kuchen oder
Käsebrot verzehren wollen.
Herzlich willkommen sagen die beiden Pastoren
Dirk Große und Okke Breckling-Jensen

Tänze zu weihnachtlicher Musik
Mit besinnlichen und fröhlichen Tänzen im Kreis wollen wir
uns in der Adventszeit auf das Weihnachtsfest einstimmen,
Freude und Erwartung zum Ausdruck bringen, zur Ruhe
kommen, Entspannung spüren und Kraft schöpfen.
Herzlich eingeladen sind tanzfreudige und interessierte
Frauen.
Sonnabend, 3. Dezember 2016, im Ankergrund in Klaus-
dorf, 15.00 – 17.30 Uhr mit Kaffeepause.
Spende für die Kirchengemeinde erwünscht.
Anmeldung: Annegret Lorenzen, ℡ 32 28 79

Lebendiger Advent 2016
Das gemütliche Beisammensein findet immer ab 18.00 Uhr
für ca. eine halbe Stunde statt. Freie Termine: 3., 4., 5., 8.,
13. und 21.12.2016.

Tag Datum Name Straße Ort
Do. 1.12.16 Meritus Pflegeheim

Ostpreußenplatz 33 Stift
Fr. 2.12.16 Heinz (Siedlerbund)

Pommernring 8 Stift
Di. 6.12.16 Claussen/ Schimkus

Regenbrook 1 Klausdorf
Mi. 7.12.16 Auerbach-Heber

Klausdorfer Str. 104 f Klausdorf
Fr. 9.12.16 Heike Voß Wiesengrund 9 Klausdorf
Sa. 10.12.16 Mewis Waldwinkel 3 Stift
So. 11.12.16 Brandt Ebereschenweg 28 Klausdorf
Mo. 12.12.16 Hindenlang Stralsunder Weg 23 Stift
Mi. 14.12.16 Tümpel Klausdorfer Str. 78 d Klausdorf
Do. 15.12.16 Heike Krüger Eibenweg 6 Klausdorf
Fr. 16.12.16 TSVA Tennisheim

Danziger Straße Stift
Sa. 17.12.16 Mischke Pommernring 22 Stift
So. 18.12.16 Langanki Dreiangel 10 Klausdorf
Mo. 19.12.16 OASE Posener Str. Stift
Di. 20.12.16 Hagedorn Pommernring 18 Stift
Do. 22.12.16 Kämmler Rehmkamp 2 Klausdorf
Fr. 23.12.16 Behrens Ebereschenweg 3a Klausdorf

Regelmäßige Termine

Kirchengemeinderat
Zum letzten Mal in der „alten“ Konstellation tagt der Kir-
chengemeinderat am Dienstag, 6. Dezember 2016, um
19.30 Uhr, im Eivind-Berggrav-Zentrum.
Die Sitzung ist öffentlich und alle Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Friedensgruppe
Treffen: jeden 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Ei-
vind-Berggrav-Zentrum 
Nähere Informationen bei Günter Pieper (℡ 32 6 18) 

Seniorenkreis Stift 
Der Seniorenkreis Stift trifft sich erst wieder im neuen Jahr
am 13. Januar 2017.

Seniorenkreis Klausdorf 
Im neuen Jahr starten wir unseren Nachmittag am 18. Ja-
nuar 2017.

Jugendgruppe Klausdorf
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Ankergrund

Handarbeiten in Klausdorf
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Ankergrund

Handarbeiten im Eivind-Berggrav-Zentrum 
jeden Donnerstag von 15.00-17.00 Uhr im Raum 4, Eivind-
Berggrav-Zentrum 
Patchworken
jeden 1. Dienstag im Monat im Eivind-Berggrav-Zentrum
von 9.30 – 11.30 Uhr

Kirchenmusik

Chorprobenzeiten

dienstags donnerstags

Spatzen- und Kinderchor Projektchor
für Kinder von ca. 5-9 Jahre Nach Absprache
Di. 15.00 - 15.30 Uhr 
Altenholz-Stift, EBZ

Jugendchor Kantorei 
für Jugendliche ab Do. 19.45 – 21.15 Uhr
ca. 9 - ca.13 Jahren
Di. 18.00 – 18.45 Uhr (Probenplan s. 
Wg. Krippenspielproben Homepage)
ab Dezember:
Altenholz-Stift, EBZ
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WOHNEN SCHLAFEN ESSEN KOCHEN DEKORIEREN

MÖBEL

MEHR RAUM FÜR IHRE WOHNIDEEN! 
Besuchen Sie uns im Koppelberg 3 in Kiel-Friedrichsort, auf moebel-rixen.de oder 

RIXEN

NIX WIE

HIN! 

FELDSTRASSE 114 
24105 KIEL 
T 0431 / 8 26 35
WWW.WEINHAUS-TIEMANN.DE
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statt  7,50 EURO

„BESTER ROTWEIN” 
WEINWIRTSCHAFT 1/2016

Das Fachmagazin „Weinwirtschaft“ hat  

Messias zum „Besten Rotwein im Fachhandel 

unter 8 €” prämiert. Auf geradezu göttliche 

Weise vermählt dieser Wein Kraft, Frucht und 

Würze mit Charakter, Tiefe und Nachhall. 

Mehr Wein für weniger  

Geld gibt es nicht!

Klausdorfer Str. 113 • 24161 Altenholz
Tel. (04 31) 32 96 60 • Fax 32 32 97

BadEn
BAD & ENERGIE

Ihr Meisterbetrieb für: 
Heizung | Sanitär | Kundendienst

BadEn | Inh. Heiko Geißler | Kronsberg 24a | 24161 Altenholz 
Tel. 0431/36 45 78 60 | www.bad-und-energie.de | info @ bad-und-energie.de
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Sonntag, 1. Advent, 27. November 2016
18.00 Uhr ADVENTSKONZERT
Max Reger Kantate: „Vom Himmel hoch“
H. v. Herzogenberg: „Die Geburt Christi“
Weihnachtsoratorium op.90
Stifter Kantorei, Oberstufenchor des Gymnasiums Ahz,
Jugendchor, Solisten, Instrumentalisten
(Schülerkarten nur an der Abendkasse frei)
Am 1. Advent beginnt mit dem neuen Kirchenjahr das Ju-
biläumsjahr „500 Jahre Reformation“. Daher erklingen zwei
Kompositionen, denen das Luther-Lied mit Text und Melo-
die „Vom Himmel hoch, da komm ich her“ zu Grunde liegt.
Zu Beginn erklingt die 15-minütige Choral-Kantate „Vom
Himmel hoch, da komm ich her“ von Max Reger (1873-
1916), dessen 100. Todestag auch wir in diesem Jahr be-
denken.
Unterschiedliche Vokalbesetzungen zelebrieren dies ge-
meindenahe Stück. Anschließend folgt das Weihnachts-
oratorium „Die Geburt Christi“. Die Gemeinde ist eingela-
den, mitzuwirken: sie darf die bekannten Melodien an be-
stimmten Stellen im Programm mitsingen und wird so Teil
des Konzertes. Kantorei und Sängerinnen des Jugend-
chores, der Oberstufenchor des Gymnasiums sowie Solis-
ten und Instrumentalisten fügen sich abwechslungsreich
in dieses kurzweilige Programm mit ein.
Ein Evangelist, wie im Weihnachtsoratorium von J.S. Bach,
führt als Erzähler durch die Handlung von Herzogenbergs
Weihnachtsoratorium op. 90; adventlich beginnend im ers-
ten, leicht gekürzten Teil mit der „Verheißung“, über die „Er-
füllung“ im zweiten Teil und bis zur „Anbetung“ durch En-
gel und Hirten im dritten Teil.
Musikalische Liedzitate wurden in beide Werke hinein-
komponiert.
Vielleicht erkennen Sie sie?

Kirchenmusikerin Susanne Schwerk
0431-90880728 oder 04522-2316 
Susanne(at)schwerk.de, www.kirche-altenholz.de 

Ansprechpartner

Kirchenbüro: Stifter Allee 2
Sekretärin: Viola Johannsen 
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 9.00 - 11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr
mittwochs geschlossen
℡ 0431-32 24 15
 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de

Homepage
www.kirche-altenholz.de

Eivind-Berggrav-Zentrum 
Hausmeister: Claus Höppner
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
℡ 0431 – 32 10 18

Pastor Dirk Große (Pfarrbezirk Stift)
Stifter Allee 2, ℡ 0431-32 24 50
Sprechstunden: Dienstag bis Freitag 
8.00 – 8.30 Uhr und nach Vereinbarung.
grosse@kirche-altenholz.de

Pastor Okke Breckling-Jensen 
(Pfarrbezirk Klausdorf)
Gemeindehaus Ankergrund, Klausdorfer Str. 178 
℡ 0431-32 30 66
Sprechstunden: i.d.R. dienstags und donnerstags von 17.45
– 18.15 Uhr oder nach Vereinbarung.
breckling-jensen@kirche-altenholz.de

Vikarin Sarah Stützinger
℡ 0176-38649918
sarah.stuetzinger@googlemail.com

Ev. Kindertagesstätte „AHOI“
Leiterin: Katrin Redlich-Pruschke
Stifter Allee 4, ℡ 0431-32 39 17
Öffnungszeiten: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
kita@kirche-altenholz.de

Förderkreis der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Altenholz
Dr. Hans-Michael Kiefmann
℡ 0431-32 35 07
kiefmannhm@t-online.de

Kontodaten der Kirchengemeinde Altenholz 
Förde Sparkasse
IBAN: DE 07 210 50170 0000 144 758
BIC:   NOLA DE 21 KIE
Bitte immer Verwendungszweck und 0100 KG AHZ mit
angeben.

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und Le-
bensfragen
Stifter Allee 4, ℡ 0431-32 20 18
Anmeldezeiten von Frau Claudia Rolfes-Carl und Herrn To-
bias Nehren sind: 
montags bis freitags von 9.00 - 13.00 Uhr,
montags bis donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr.
Termine nach Absprache.

TELEFONSEELSORGE:
℡ 0800 111 0 111



21

Weihnachtsbäume
ab 10. Dezember 2016

frischgeschlagene Bäume
direkt vom Forsthaus!
Am 18. Dezember ab 14.00 Uhr

kommt der Weihnachtsmann!
Jagdhorn Bläsergruppe!

Försterei Knoop
famila-Markt, Altenholz
Tel.: 36 10 12

Für Ihr Wohl:
Punsch
Grillwurst
Erbsensuppe

Schm
uckgrün

ab sofort!

Petra Schleßelmann    Öffnungszeiten:
Erdbeerfeld 8                           Mo. - Fr.               8-19 Uhr
24161 Altenholz                       Sa.                       8-14 Uhr
Tel. 04 31/320 79 24                So.                     10-12 Uhr
                                                _________________________
                                                …für ein Stück Lebensqualität.

BLUMEN

Dänischenhagener Straße 12 d in Altenholz-Stift

Telefon 0431 – 9089535 • Fax 0431 – 9089 536
Alle Kassen

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
9.00-12.00 16.00-18.00 9.00-12.00 16.00-18.00 9.00-12.00

und nach Vereinbarung

Fernbrillen – Lesebrillen – Gleitsichtbrillen – 
Computerbrillen - Sonnenbrillen

Bei Ihrem Optiker Sebastian Steinberg

Rolf SiemoneitRolf Siemoneit
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Regelmäßige Gottesdienste

in St. Heinrich
Sonntag 11.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18.30 Uhr Hl. Messe

in Dreieinigkeit
Sonntag 9.30 Uhr Hl. Messe
Freitag 9.00 Uhr Hl. Messe
2. Dienstag 15.00 Uhr Hl. Messe
im Monat anschließend Seniorentreffen

Gottesdienste der polnischen Mission in St. Heinrich
(in polnischer Sprache)

Sonntag 9.30 Uhr

Adventszeit
In Dreieinigkeit laden wir an allen Adventssonntagen um
9.30 Uhr zum Kindergottesdienst im Gemeindehaus ein.
Anschließend sind die Proben für das Krippenspiel. 
An den Sonnabenden der Adventszeit findet in St. Hein-
rich um 18.00 Uhr ein Wortgottesdienst statt, der musika-
lisch besonders gestaltet wird.

Orgelkonzert „Fanfare für die Orgel“
Im Rahmen des Kieler Reger-Jahres ist am Sonntag,
4.12.2016, um 17.00 Uhr Domorganist Thomas Sauer, Ber-
lin, in St. Heinrich zu hören. 

Nikolausfeier
Wir laden sehr herzlich ein zum Nikolausgottesdienst mit
Kindermusical am Dienstag, 6.12.2016, um 15.30 Uhr in
St. Heinrich. 
Anschließend treffen wir uns im Gemeindehaus zum Bas-
teln bei Kaffee und Saft.

Bürozeiten in Dreieinigkeit 
Seit dem 1.11.2016 ist das Pfarrbüro in Dreieinigkeit wieder
am Montag und Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr besetzt.

Gemeinde St. Heinrich Gemeinde Dreieinigkeit
Feldstraße 172 Fritz-Reuter-Str. 60

24105 Kiel 24159 Kiel-Pries
Tel 0431 / 30 66 8 Tel 0431 / 39 12 66

Pfarradministrator: Propst Leo Sunderdiek
Pastor: Dr. Basil Okeke

Gemeindereferentin: Stephanie Nischik
E-Mail: info@st-heinrich-kiel.de

www.st-heinrich-kiel.de

Liebe Altenholzer,
am 20.10.2016 hieß es in der
Eckernförder Zeitung „Notstand:
Wohin mit dem Styropor?“ und am
27.10.2016 in den Kieler Nachrich-
ten: „AWR nimmt kein Styropor
mehr an“. Das im Styropor enthal-

tene Flammschutzmittel (HBCD) wurde 2013 als schwer ab-
baubar eingestuft, reichere sich in Organismen an und sei
möglicherweise giftig.

Haben Sie als Privatperson mit Styropor zu tun? Styropor
kennen Sie als Dämmstoff entweder eingesetzt zur Wär-
medämmung im Gebäudebereich oder als schlagzähes Ma-
terial zur Stoßsicherung bei Verpackungen. 

Im Gebäudebereich haben Sie mit Styropor nur dann zu tun,
wenn Sie als Heimwerker alte Dämmung selbst entfernen.
In diesem Fall entsteht bei Ihnen Bauschutt, den Sie zum
Recyclinghof der AWR nach Dehnhöft bringen können, seit
dem 1.10.2016 allerdings frei von Styropor-Anteilen. Die
Styropor-Anteile können Sie nur noch teuer in Neumüns-
ter oder Bargenstedt (Dithmarschen) für 150-350 € pro Ku-
bikmeter abliefern. Da fragt sich der Heimwerker schnell,
ob sich sein Arbeitseinsatz noch lohnt. Aufbewahren, bis die
zuständigen Stellen einen praktikablen Weg ausgearbeitet
haben, scheitert sicherlich am Platz für die Zwischenlage-
rung.

Eine gute Nachricht ist dennoch dabei: Das Flammschutz-
mittel (HBCD) wurde dem Styropor nur bis 2014 zugesetzt.
Der achtsame Heimwerker wird sich also bei neuen Dämm-
arbeiten in seinem Haus genau erkundigen, ob das jetzige
Styropor frei von HBCD ist, denn ansehen kann man weder
dem Styropor als Dämmstoff noch als Verpackungsmateri-
al, ob es das Flammschutzmittel HBCD enthält.

Was Sie noch brav als Verpackung aufbewahrt haben, weil
es hieß, dass Ihr Gerät bei Reklamation nur in der Origi-
nalverpackung zurückgenommen würde, können Sie ge-
trost im Gelben Sack entsorgen. Auch wenn die Verpackung
dabei zerbricht, wird kein HBCD freigesetzt, besteht also
keine Gesundheitsgefahr für Sie.

Wer nachhaltig dämmen oder verpacken will, verarbeitet
sowieso alternative Dämmstoffe, wie z.B. Flachs oder Alt-
papier und freut sich über jede Verpackung, welche die gu-
te alte Wellpappe intelligent gefaltet als Stoßsicherung
nutzt.  

Für den AKU
Helga Tewes

H. Tewes,      Insterburger Weg 3, Tel. 32 35 52
Christiansen, Allensteiner Weg 69, Tel. 3 27 69



23



24

Einen schönen
1. Advent 

und eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit!

Protokoll
der Jahreshauptversammlung des TSV Altenholz vom 3. November 2016
im Gemeindezentrum Altenholz

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.30 Uhr

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
Grußworte und Ehrungen
1. Genehmigung der Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom

5.11.2015
3. Behrichte

3.1 Vorstand
3.2 Jugendvorstand
3.3 Abteilungen der Gruppen
3.4 Kassenwart
3.5 Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen

5.1 Vorstand
5.1.1 Vorsitzenden
5.1.2 Sport I
5.1.3 Verwaltung

5.2 Ältestenrat
5.3 Kassenprüfer

6. Antrag auf Änderung der Beitragsordnung 
7. Genehmigung des Haushaltsplanes vom 1.7.2016 – 30.6.2017
8. Verschiedenes

Grußworte
Der Vorsitzende des TSV Altenholz, Rolf Lorenzen, begrüßt anlässlich der
Jahreshauptversammlung am 3. November 2016 insgesamt 48 stimm-
berechtigte Mitglieder des TSV Altenholz und zahlreiche Gäste. Sein be-
sonderer Gruß gilt dem Bürgervorsteher Herrn Wolfgang Weiß.
Weiterhin begrüßt Rolf Lorenzen den stellvertretenden Bürgermeister und
Fraktionsvorsitzenden Ingo Baasch (SPD) und Ursula Bethke (Ortsvor-
sitzende der FDP).
Besonders herzlich begrüßt Rolf Lorenzen unser Ehrenmitglied Herrn Ha-
jo Wussow sen. sowie Herrn Günter Baasch, Vorsitzenden des Ältesten-
rates, die Kollegen des Vorstandes und die Mitarbeiterinnen der Ge-
schäftsstelle.
Ferner begrüßt Herr Lorenzen Raoul Steckel, Bürgermeister-Kandidat der
CDU.
Der Bürgermeister der Gemeinde Altenholz, Carlo Ehrich, hält sein Gruß-
wort wegen einer zeitgleichen Veranstaltung im Ratssaal zur Errichtung
des Trainingszentrums des THW im Laufe der Versammlung. 
Er dankt für die Einladung und behrichtet über das abenteuerliche Proce-
dere bei der Maulwurfsperre in Altenholz-Stift. Vier Behörden und Institu-
tionen seien in die Arbeiten auf dem Stifter Sportplatz mit einbezogen wor-
den. Nach einer erneuten Bekämpfung, sei der Platz nun seit dem
22.10.2016 Maulwurf-frei. Die Platzsperre würde aller Voraussicht nach
bis zum Sommer 2017 bestehen. Herr Ehrich dankt den vielen freiwilli-
gen Helfern bei der Errichtung der Maulwurfsperre, insbesondere der Fuß-

ballabteilung und deren Mitgliedern. Ferner dankt Bürgermeister Ehrich
dem Vorsitzenden für das angesprochene Thema der Hallenverschmut-
zungen und offenen Türen. Dieses würde immer an den Bürgermeister
direkt gemeldet werden.
Herr Ehrich freue sich auf das nächste Jahr und die weitere gute Zusam-
menarbeit. Er wünsche einen weiterhin guten Verlauf der Veranstaltung.
Der Kreispräsident, Lutz Clefsen, ließ sich entschuldigen. Er musste zu ei-
ner Veranstaltung nach Berlin.
Zu Ehren der verstorbenen Vereinsmitglieder, beispielhaft wurde unser
langjähriges Mitglied und Förderer des Sports, Günter Hopp, erwähnt, er-
heben sich die Anwesenden zu einem Moment des Schweigens.

Im Anschluss werden Mitglieder für besondere Verdienste und für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt.

Als erstes werden unsere Mitglieder für ihre besonderen Verdienste rund
um den Sport geehrt.
1. Lysann Offt wird für ihre langjährige Tätigkeit im Handball mit einer

Ehrenurkunde und einer Nadel in Silber geehrt. Seit 2002 ist sie Be-
treuerin der zweiten Männermannschaft.

2. Günter Wiegmann wird für seine langjährige Tätigkeit im Handball mit
einer Ehrenurkunde und einer Nadel in Gold geehrt. Seit über 20 Jah-
ren hat er sich in der ersten Männermannschaft engagiert. Herr Wieg-
mann dankt für die Ehrung. Sein Dank gilt insbesondere Peter Linke
für die jahrelange Zusammenarbeit. 

3. Herbert Müller wird für seine langjährige Tätigkeit im Handball mit ei-
ner Ehrenurkunde und einer Nadel in Gold geehrt. Auch er hat sich
seit über 20 Jahren in der ersten Männermannschaft engagiert. Herr
Müller dankt für die Ehrung.

4. Holger Lycke wird für seine langjährige Tätigkeit im Jugend- und Er-
wachsenenbereich Handball mit einer Ehrenurkunde und der silbernen
Ehrennadel geehrt.

5. Thomas Stegmann wird für seine langjährige Tätigkeit im Jugend- und
Erwachsenenbereich Handball mit einer Ehrenurkunde und der silber-
nen Ehrennadel geehrt.

In diesem Jahr wurden für langjährige Mitgliedschaft geehrt:
37 Mitglieder für 15-jährige Mitgliedschaft,
19 Mitglieder für 25-jährige Mitgliedschaft,
7 Mitglieder für 40-jährige Mitgliedschaft,
1 Mitglied für 50-jährige Mitgliedschaft und
2 Mitglieder für 65-jährige Mitgliedschaft.

Für ihre langjährige Mitgliedschaft im Verein werden durch Rolf Lorenzen
und Anja Winkelmann ausgezeichnet:
Mit dem Ehrenanstecker in Gold sowie einer Ehrenurkunde für 65-jährige
Mitgliedschaft:
Klaus Horn Peter Prehn (beide in Abwesenheit)

Mit einer Flasche Sekt, der Ehrennadel in Gold sowie einer Urkunde für
50-jährige Mitgliedschaft:
Jörg Drews (in Abwesenheit)

Mit einem Präsent, der Ehrennadel in Gold sowie einer Urkunde für 40-
jährige Mitgliedschaft:
Joachim Blasch, Liselott Chemnitz, Karl Heinz Kühn, Karin Scharrenberg,
Reinhard Schröter, Andreas Simon, Franz Unger

Mit der Ehrennadel in Silber und einer Urkunde für 25-jährige Mitglied-
schaft:
Anne- Detta Brandt, Ulf Chiechowski, Pascal Dahms, Ursula Duda- Beis-
se, Lasse Jensen, Josef Keßler, Margaretha Keßler, Peter Knobloch, Bir-
te Lütt, Jan Christoffer Lütt, Dr. Stefan Meißner, Manfred Mundt, Ursula
Mundt, Christa Rathke, Maike Saggau, Gisela Schmidt, Anita Voigt, Hen-
ning Winterfeld

Mit der Ehrennadel in Bronze und einer Urkunde für 15-jährige Mitglied-
schaft:
Michael Adam, Hannes Ankermann, Nico Bahr, Manfred Bialkowski, Axel
Brenseler, Volker Buchholz, Anette Buder, Rüdiger Elies, Carlotta Freick-
mann, Claudia Freickmann, Dirk Garling, Nis Hamer, Jannes Hoffmann,
Tanja Hoffmann, Tobias Kießlich, Hans Kipka, Birgit Marschner, Alexan-
der Mernke, Jonathan Nebel, Gerlinde Przybilla, Nicolaj Schultz, Hanne-

Geschäftsstelle im Sportheim, Klausdorfer Straße 78e, Tel.: 32 37 33, Fax 32 30 62
E-mail: geschaeftsstelle@tsv-a.de,     homepage: www.tsv-altenholz.de
Bürozeiten: Mo + Mi geschlossen, Di + Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Do 16.00 – 19.00 Uhr
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lore Schwarz, Hans Georg Schwarz, Lasse Schwind, Björn Sievers, Hel-
ge Stahl, Alica Stuhlemmer, Dietmar Thauer, Ingrid Thauer, Maike Thau-
er, Karen Thiede, Ulf-Peter Voß, Felix Weinschütz, Armgard Wichmann,
Michael Witthöft, Ulrike Witthöft, Ursula Zibull

Der Vorsitzende gratuliert allen geehrten Mitgliedern noch einmal im Na-
men des Vorstandes.
Die geehrten Mitglieder, die nicht anwesend sind, können ihre Urkunden
und Nadeln in der Geschäftsstelle zu den bekannten Geschäftszeiten ab-
holen.

1. Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird nach Feststellung der frist- und formgerechten Ver-
öffentlichung in den „Altenholzer Nachrichten“ Nr. 16 am 23. September
2016 genehmigt.
Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung lag ein Antrag vor: „Antrag auf Änderung der Beitragsordnung“.
Der Antrag wurde zurückgezogen.
Hierzu Weiteres im Jahresbehricht des Vorstandes.

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
vom 5.11.2015

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 5. November 2015 wird
genehmigt.

3. Behrichte
3.1 Vorstand

Rolf Lorenzen behrichtet aus dem Vorstand. Es folgt der Behricht im Wort-
laut:
„Liebe Mitglieder,
attraktive, sinnvolle Freizeitgestaltung ist nach wie vor ohne das Stand-
bein „Vereine“ nicht denkbar. Doch die veränderten Anforderungen einer
eventorientierten Gesellschaft fordern immer neue Angebote.
Daraus ergibt sich ein erhöhter Bedarf an Betreuung aller Arten. Dem müs-
sen und wollen die Vereine gerecht werden.
Aber nicht immer fällt es leicht, Mitglieder zu motivieren eine Verantwor-
tung zu übernehmen. An dieser Stelle möchte ich allen meinen Vor-
standsmitgliedern, die fast immer hundertprozentig an den Vorstandssit-
zungen teilnehmen sowie immer aktiv mitarbeiten, beim Ältestenrat, aber
vor allem unserer Geschäftsstelle meinen herzlichen Dank aussprechen.
Gleichzeitig gilt unser Dank unseren verantwortlichen Trainerinnen und
Trainern sowie Übungsleiterinnen und Übungsleiter, den Eltern und all de-
nen, die die sportliche Durchführung des Spielbetriebes sowie die Aus-
übung des Freizeitsportes durch ihren Einsatz garantieren.
Durch das Engagement, das Ihr im TSV Altenholz zeigt, ist der TSV Al-
tenholz mit den Jahren das geworden, was er heute ist. Ein Aushänge-
schild weit über die Gemeindegrenzen hinaus, ein erfolgreicher Sport-
verein und einer der größten Vereine in der Region.
Vor allem die Anerkennung der freiwillig geleisteten Arbeit, angenehme Ar-
beitsbedingungen und ein positives, soziales Klima in unserem Sportver-
ein hier und heute sind wichtige Faktoren, um auch morgen das ehren-
amtliche Engagement zum persönlichen sinnvollen und lohnenswerten Er-
lebnis zu machen.
Wir wollen uns auch bei unseren Sponsoren für ihre Unterstützung in Form
von Sach- und Geldspenden zur Förderung des Sports in unserer Ge-
meinde recht herzlich bedanken, immer verbunden mit der Bitte, uns wei-
ter die Treue zu halten.
Um die Vielzahl der sportlichen Aktivitäten und Kooperationen durchzu-
führen und auch weiter durchführen zu können, benötigen wir starke Part-
ner an der Seite.
Einer der wichtigsten Partner ist unsere Gemeinde, mit allen ihren Politi-
kern, Vertretern und Mitarbeitern.
Unsere ganzen Sportaktivitäten können wir nur anbieten, dank der Un-
terstützung der Gemeinde Altenholz. Die Gemeinde Altenholz stellt uns ih-
re Sporthallen und Sportstätten nach wie vor, und das möchte ich hier be-
tonen, kostenlos zur Verfügung. Sie investiert laufend in deren Instand-
haltung und Erneuerung. Ob es die Sanierungen von Hallen ist oder ein
Parkettboden für das Gemeindezentrum, sie scheut die Kosten nicht, trotz
der finanziellen Situation.
Zurzeit wird der Rasenplatz in Altenholz-Stift saniert und für den Trai-
ningsbetrieb 2017 wieder hergehrichtet.

Wir hoffen natürlich, dass dieses in Zukunft auch so bleiben wird, denn
wir wollen ja zusammen in die Zukunft gehen, zusammen etwas bewegen.
Ich möchte mich im Namen des TSV Altenholz bei der Gemeinde Alten-
holz und den Gemeindevertreter/innen bedanken, dass wir solch schöne
Sportstätten zu Verfügung gestellt bekommen.
Herzlichen Dank dafür.

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
meine Jahresbehrichte stelle ich seit Beginn meiner Amtszeit immer un-
ter ein Thema. Für 2016 ist mir auch wieder ein sehr passender Titel ein-
gefallen: „Erfolgreich durch Kooperationen!“
Zunächst aber, wie immer ein, paar Zahlen:
24 Vorstandssitzungen, 2 Beirats-Sitzungen, die jährlichen Budgetge-
spräche und auch das eine oder andere Abteilungsgespräch.
Unsere Mitgliederzahl liegt zurzeit bei knapp 2.300 Mitgliedern, aufgeteilt
in 22 Abteilungen, vom Mutter- Kind-Turnen bis hin zum Leistungssport.
Im Vordergrund steht aber immer der Verein als „Breitensportverein“, ge-
tragen von ehrenamtlichem Engagement!
Dies sollten wir nie vergessen.

Was gibt es nun aus dem abgelaufenen Jahr zu behrichten?
Wie schon im letzen Jahr gesagt, kann ich in meinem Jahresbehricht na-
türlich nur einige Ereignisse ansprechen, alle weiteren, ausführlichen Beh-
richte, speziell aus sportlicher Sicht aus den Abteilungen, findet Ihr in den
Abteilungsbehrichten.
Ich bitte Euch, dafür Verständnis zu haben.

Wie nicht anders zu erwarten, sind wir recht sportlich ins Jahr 2016 ge-
startet, eigentlich gelaufen.
Die mittlerweile 6. Winterlaufserie, die wir veranstalten, stand an. Es ging
wieder an drei Sonntagen auf die Laufstrecke. 10 km / 15 km / 21 km oder
jeweils 5 km waren zu absolvieren. Die Laufveranstaltung war, wie im-
mer, sehr gut besucht. Wir hatten wieder knapp 750 Läuferinnen und Läu-
fer am Start. Wie in den letzten Jahren, konnten wir wieder alle ohne Ver-
letzungen ins Ziel bringen. Die Winterlaufserie ist mittlerweile weit über die
Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Es kommen hochkarätige Sportler und
Sportler zu uns, um die Läufe als Jahresvorbereitung zu nutzen. Ein gro-
ßer Dank geht an die Firma „Ceventours“, die wieder einmal das Vertrau-
en in uns gesetzt hatte. Gleichzeitig an alle Helferinnen und Helfer, die
dabei waren und dazu beigetragen haben, dass es wieder einmal ein Er-
folg wurde. Ein besonderer Dank geht an die Feuerwehr und Jugendfeu-
erwehr von Altenholz, an die Pfadfinder sowie an die Polizei. Sie haben
uns personell sehr stark unterstützt. In diesem Zusammenhang weise ich
auf die nächste Winterlaufserie hin. Am 8. und 22. Januar und 5. Februar
2017 starten wir wieder. Die Planungen sind soweit alle abgeschlossen,
alle Genehmigungen sind bereits bei uns eingegangen. Auch hierfür be-
nötigen wir wieder viele helfende Hände.
Bitte meldet Euch in der Geschäftsstelle, wenn Ihr Lust und Zeit habt, uns
zu unterstützen. 
Im Voraus herzlichen Dank!

Passend zum Thema „Erfolgreich durch Kooperationen“, war die jährli-
che Sportlerehrung, die wir gemeinsam mit der Gemeinde Altenholz durch-
geführt haben.
Sie ist eine der wichtigsten Veranstaltungen im Jahr.
Die Sportlerehrung fand wieder einmal im März hier im Gemeindezentrum
statt. Die Gemeinde Altenholz und der TSV Altenholz ehrten auf dieser Ver-
anstaltung wieder die sportlichen Erfolge unserer Mitglieder– unserer
Sportlerinnen und Sportler. Ob die Leichtathletikabteilung, die Tanzabtei-
lung „Team Altenholz“, die Badmintonabteilung, die Turnabteilung und das
Sportabzeichen, alle waren wieder da. Es war wieder einmal eine wun-
derschöne und sehr wichtige Veranstaltung.

Eine weitere, sehr wichtige jährliche Veranstaltung, war der Jahresemp-
fang unserer Gemeinde Altenholz. Auf dieser Veranstaltung werden Bür-
gerinnen und Bürger für ihr ehrenamtliches Engagement geehrt. Hierzu
gehören auch Sportlerinnen und Sportler sowie unsere Vereinsmitglie-
der. Das zeigt uns, wie eng die Gemeinde mit ihren Bürgerinnen und Bür-
ger und unserem Verein verbunden ist. Diese Veranstaltung muss wei-
terhin Bestandteil in der Gemeinde sein. Es gibt keine bessere Möglich-
keit, Danke zu sagen. Wir vom Verein können dieses auf unserer heutigen
Jahreshauptversammlung. Daher nochmals ein großer Dank an unsere
Gemeinde Altenholz.
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Kurz vor den Sommerferien hat die Fußballabteilung den Ball gegen Spa-
ten und Harke getauscht und kurzerhand einen Graben um den Stifter
Sportplatz gegraben. Ein kleiner Bagger hat sie dabei unterstützt. Sie woll-
ten dabei nicht dem Maulwurf Konkurrenz machen, sondern ihn daran hin-
dern, den Sportplatz weiter als große Spiel- und Tunnellandschaft zu nut-
zen. Es wurde eine 280 m lange Maulwurfsperre eingebracht. Immer un-
ter Beobachtung eines Mitarbeiters der Firma „KMB Kampfmittelbergung
GmbH“, wurde ein Graben ausgehoben, jeder Erdaushub begutachtet und
vor dem Einbringen der Maulwurfsperre der Graben untersucht. Nach zwei
Wochenenden war die Sperre eingebracht, sodass die Sanierung des Ra-
senplatzes starten konnte. Im Frühjahr 2017, in Abhängigkeit vom Wet-
ter, sollte der Platz wieder bespielbar sein. Ein Großer Dank geht an das
gesamte Team der Fußballabteilung, die mitgeholfen haben, dieses Pro-
jekt umzusetzen. Dieses zeigt uns, dass wir zusammen etwas bewegen
können.
Herzlichen Dank!

Bereits am 30.6.2015 startete unsere 1.Herren-Handballmannschaft das
Abenteuer „Team Handball Altenholz GmbH“. Eine Kooperation mit dem
THW-Kiel, um den Handball in der Region zu fördern. Der Schritt der Aus-
gliederung war wirtschaftlich und sportlich ein wichtiger Schritt in Richtung
Kooperation und Zukunft. Zukunft für den Handball in der Region. Wie
vor einem Jahr schon gesagt: Eine solche Kooperation gibt es im Bereich
der Handball-Bundesligen noch nicht - wir haben hier ein Pilotprojekt ge-
schaffen.
Nun liegt es an allen, dieses Pilotprojekt zu leben und mit Leben zu fül-
len. Wenn wir nun zurückschauen, hat die „Team Handball Altenholz
GmbH“ ihre gestellte Aufgabe mit Erfolg absolviert. Im ersten Jahr wurde
die Spielklasse gehalten, in dieser Saison spielen wir im oberen Drittel mit,
aktuell auf dem 2. Platz. Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle. Wir
wünschen allen Beteiligten weiterhin viel Glück.

Eines dürfen wir bei allem nicht vergessen:
Bei allen sportlichen Aktivitäten, die Ihr Jahr für Jahr durchführt, bei allen
Erfolgen oder Niederlagen die Ihr erlangt, muss ich auch ein paar mah-
nende Worte sagen, so wie in den vergangenen Jahren auch: Wir sind
nur Gäste in den Sportstätten und haben ein kostenloses Nutzungsrecht.
Das befreit uns aber nicht von der Verantwortung, die man im Umgang
mit fremdem Eigentum hat.
Wir sind verpflichtet, mit den Sportstätten und den Sportgeräten schonend
umzugehen. Wir müssen auf die Sauberkeit achten und wir müssen die
Hallenbenutzungspläne ausfüllen. Dazu sind wir als Gäste verpflichtet.
Dieses wurde in den letzten Jahren von uns nicht immer beachtet. Was
die Hallensauberkeit angeht, ist dieses schon sehr gut geworden. Es gibt
aber immer noch Punkte, die seitens der Gemeinde wiederholt bemän-
gelt und angemahnt werden, wie zum Beispiel: Sauberkeit in den Um-
kleideräumen, nicht weggestellte Tische und Stühle, offene Fenster und
Türen, fehlende Einträge in den Hallenbenutzungsnachweisen.
Ich möchte Euch noch einmal bitten, Euch an die Regeln zu halten, scho-
nend mit den Sportgeräten umzugehen, die Hallenbenutzungsnachwei-
se auszufüllen und auf die Sauberkeit und den Verschluss der Hallen zu
achten. Bitte sprecht auch die Personen an, die sich nicht daran halten
bzw. wenn Ihr etwas beobachtet.
Dafür im Vorwege herzlichen Dank.

Auf der letzten Jahreshauptversammlung haben wir von unserem Ver-
einsheim behrichtet. Das Vereinsheim muss aufgrund von Baufehlern zum
Zeitpunkt der Erstellung saniert werden. Die Schätzkosten lagen bei run-
den 90.000,00 €. Wir hatten daher einen Vorratsbeschluss über die Auf-
nahme eines Darlehens in Höhe von 75.00,00 € eingeholt. Was ist bisher
passiert: Als erstes wurde im Raum der Leichtathleten ein Lüfter einge-
baut, der erst einmal die stehende Feuchtigkeit im Raum beseitigen soll-
te. Dies hat nach kurzer Zeit schon einen Erfolg gezeigt. Es wurden Bau-
pläne eingesehen, was gar nicht so einfach war. Es wurden genaue Mas-
sen aufgenommen und ein Leistungsverzeichnis erstellt. Dieses wurde an
4 Firmen verschickt mit der Bitte, einen Preis für die Sanierung abzuge-
ben. Von 4 Firmen haben 2 abgesagt, da sie keine Zeit haben, 2 haben
einen Preis abgegeben. Dieser lag unter der Kostenschätzung, was sehr
erfreulich ist. Die Angebote wurden ausgewertet und man hat sich mit dem
günstigsten Anbieter vor Ort getroffen. Der Auftrag wurde erteilt, Start ist
in der  46/47 KW. Es wurden Gespräche mit den Banken geführt, Finan-
zierungsangebote eingeholt und ausgewertet. Kreditverträge wurden un-
terschrieben. Bei der Gemeinde Altenholz wurde eine Bürgschaft bean-

tragt und befürwortet. Dafür herzlichen Dank an die Gemeinde. Also, es
ist alles startklar. Nun hoffen wir, dass die Sanierung schnell und unkom-
pliziert durchgeführt werden kann, denn das Wetter wird nicht mehr bes-
ser werden.

Auf unserer letzten Jahreshauptversammlung habe ich das Thema „Ko-
operation mit anderen Vereinen“ angesprochen und angekündigt, dass wir
uns mit anderen Vereinen zusammensetzen wollen. Dieses haben wir im
abgelaufenen Jahr gemacht. 
Wir haben die umliegenden Vereine

- MTV Dänischenhagen
- TuS Holtenau
- und den TSV Kronshagen

zu einem Klimagespräch eingeladen, um über die Themen:
- Beitragsordnung
- Beitragserhöhung
- Vergütungsordnung
- Vergütungserhöhung
- Kosten allgemein
- Satzung

zu sprechen. Mit diesen Themen haben wir ins Herz getroffen. Wir waren
uns nach sehr kurzer Zeit einig, dass wir alle bei diesem Thema ein paar
kleinere oder größere Baustellen haben. Es war ein sehr interessanter und
sehr offener Abend, alle haben offen über ihre Kosten und Probleme ge-
sprochen. Dieses Treffen war nur der Anfang, der Start für weitere regel-
mäßige Treffen dieser Vereine. Wir sind alle der Meinung gewesen, dass
nicht jeder für sich, sondern nur alle zusammen eine Zukunft haben. Wir
müssen innerhalb der Vereine enger zusammenarbeiten, zwar jeder für
sich, aber immer mit regelmäßiger Absprache untereinander. Ein weiteres
Treffen wird im Frühjahr 2017 stattfinden.
Ja, liebe Mitglieder, die Kooperation von Vereinen ist ein sehr wichtiges
Thema für die Zukunft. „Die Zukunft der Vereine liegt in der Kooperation“.
Der TSV Altenholz kooperiert bereits mit dem Vitarium Altenholz, mit dem
KMTV, mit dem THW-Kiel, mit dem Kindergarten, mit der Schule und in-
nerhalb von einigen Abteilungen auch vereinsübergreifend. Mit dem KMTV
wird es in Kürze weitere Gespräche geben, um die Kooperation weiter zu
vertiefen. Wir wollen dabei nicht miteinander verschmelzen, sondern un-
ser Sportangebot erweitern und unsere Leistungsfähigkeit stärken. Wie
dies aussehen kann, muss natürlich noch in einigen Gesprächen geklärt
werden, aber wir sind schon einmal auf dem richtigen Weg.
Was der TSV Altenholz in mehreren kleinen Schritten macht, wird uns auf
Landesebene aktuell gezeigt. Die 16 größten Sport- und Turnvereine in
Schleswig-Holstein üben den Schulterschluss. Am Dienstag, 1.11.2016,
wurde in Flensburg eine Art Superverein gegründet, der aber die Interes-
sen von 60.000 Mitgliedern vertreten wird.
Soviel zum Thema Kooperation – Vereine – Zukunft.
Wir werden diese neue Konstellation mit Interesse verfolgen.

Ein Thema, was uns das ganze Jahr über beschäftigt und Kopfzerbrechen
gemacht hat, ist das Thema über die Finanzierung einzelner Sparten bzw.
Abteilungen. Es gibt Abteilungen, die aufgrund von steigender Verbands-
Kreis- und anderer Abgaben ein höheres Kostenaufkommen haben als an-
dere.
Dafür sprechen Argumente wie:

- unsere Beitragssätze sind mit die Niedrigsten in der Region, da-
durch gibt es weniger Zuwendungen

- stetige Erhöhung der Nebenkosten für den Spielbetrieb
- höhere Abgaben an die Verbände
- höhere Ansprüche, höheres Niveau, was wir auch anstreben,

kostet einfach mehr Geld
- die Ausgaben des Vereins müssen und sollten durch Beiträge

gedeckt werden
- Sponsorengelder sind vorrangig nur für die Verbesserung des

Leistungssports einzusetzen
Wie kann man diese Kosten in der Zukunft finanzieren, ohne den Verein
zu belasten?
Schnell kommt man da auf das Thema „Spartenbeiträge“ oder „Kursge-
bühren“. Das Argument für Spartenbeiträge ist die Beitragsgerechtigkeit.
Wenn wir keine Spartenbeiträge erheben, müssten wir alle Beiträge line-
ar anheben, würden dann aber auch Mitglieder in den Sparten belasten,
die keinen erhöhten Finanzbedarf haben. Das strapaziert unserem Er-
messen nach die Solidargemeinschaft und ist nicht verursachergerecht.
Dieses Thema haben wir auf beiden Beiratssitzungen angesprochen und
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diskutiert. Einheitlich wurde sich für Spartenbeiträge ausgesprochen. Da
bei uns die Beiträge in der Beitragsordnung geregelt sind, wollten wir aus
diesem Grund unter Punkt 6 der Tagesordnung „Anträge“ den Antrag auf
„Änderung der Beitragsordnung“ stellen.
Aber nachdem wir mit den anderen Vereinen beim gemeinsamen Treffen
unter anderem über dieses Thema gesprochen und erfahren haben, wie
die das angegangen sind, sind wir zu dem Schluss gekommen, dass wir
den Antrag nicht stellen und zurückziehen werden. Für die Umsetzung gibt
es zwei Wege, die Vor- und Nachteile haben. Änderung der Beitragsord-
nung oder Änderung der Satzung. Bevor wie heute etwas beschließen,
was den Verein für die Zukunft nicht so nach vorne bringt wie geplant,
wollen wir das Thema noch ein bisschen weiter diskutieren und abwä-
gen. Es wird weitere Treffen mit dem Ältestenrat und dem Beirat geben
müssen. Dieses erscheint uns für sinnvoll.

Neben allen sportlichen und organisatorischen Aktivitäten gibt es ab und
zu weitere Höhepunkte in einem Verein bzw. in den einzelnen Abteilun-
gen, Jubiläen. Dieses Jahr gab es gleich 7 nennenswerte Jubiläen in un-
serem Verein:

- 50 Jahre Tennis- Fördergemeinschaft für den Tennissport e.V.
- 50 Jahre Schützenabteilung
- 40 Jahre Männersport-Seniorengruppe
- 40 Jahre Tanzsport Team Altenholz
- 40 Jahre Volleyballabteilung
- 20 Jahre Karateabteilung

Das eine oder andere Jubiläum wurde von der Abteilung gefeiert, ob mit
einem Jubiläumsball oder einem Empfang, irgendwie wurde etwas ge-
macht und gefeiert. Heute möchte ich allen Abteilungen zu ihrem Jubilä-
um noch einmal ganz herzlich gratulieren und allen Verantwortlichen mei-
nen Dank aussprechen. Dank Euch können wir auf eine stolze Zeit zu-
rückschauen und hoffentlich auf eine erfolgreiche weitere Geschichte
hoffen.
Wer nun mitgezählt hat, dem ist aufgefallen, dass ich nur 6 Jubiläen auf-
gezählt habe, gesagt habe ich aber 7. Ein weiteres Jubiläum konnten wir
in der Geschäftsstelle feiern. Marita Hintz, die gute Seele der Zahlen, hat
dieses Jahr ihr 25-jähriges Dienst-Jubiläum in der Geschäftsstelle gefei-
ert. Marita, ich danke Dir im Namen des TSV Altenholz für Dein Engage-
ment in der Geschäftsstelle, für 25 Jahre Treue auch, wenn es nicht im-
mer einfach ist und ich kann Dir sagen, dass wir uns auf die nächsten 25
Jahre mit Dir freuen. Ich persönlich danke Dir und ich bin stolz darauf, 8
Jahre lang an Deiner Seite gearbeitet zu haben. Du warst immer für mich
da, Du hattest immer ein Ohr für mich. Herzlichen Dank dafür.

Was gibt es noch:
Am 1. September hat bei uns unsere neue FSJʼlerin, Rieka Thal, ihr frei-
williges Soziales Jahr angefangen. 
Rieka, wo bist Du? Möchtest Du ein paar Worte zu Deiner Person sagen?
Rieka hat die Gruppen von Katharina bereits übernommen. Sie steht Euch
auch wieder zur Seite, wenn Ihr in Euren Abteilungen, Gruppen oder Mann-
schaften Hilfe benötigt. Einige von Euch haben diese Möglichkeit schon
genutzt. Rieka hat aber noch definitiv Freizeiten. Also nutz dieses Ange-
bot. Solltet Ihr Bedarf haben, meldet Euch bitte in der Geschäftsstelle.

Am Freitag, dem 11.11.2016, wird der TSV Altenholz zusammen mit der
Gemeinde Altenholz nun zum siebten Mal das „Ausbildungsforum Alten-
holz“ durchführen. Es werden sich wieder regionale und überregionale Fir-
men und Institutionen den Fragen der Schülerinnen und Schüler stellen.
Dies ist eine zukunftsträchtige Veranstaltung, sie lebt von einer Koopera-
tion und gehört mit zur Gestaltung des Freizeitangebotes unserer Mitglie-
der. Dieses Ausbildungsforum wird von den Schulen sehr gut angenom-
men. Die Terminabsprache erfolgt immer in enger Abstimmung mit den
Schulen und der Gemeinde Altenholz. Wie hatte ich es noch im letzten
Jahr formuliert? Diese Veranstaltung ist nicht unbedingt typisch für einen
Sportverein, aber wir, der TSV Altenholz, ist halt etwas Besonderes. Ich
hoffe, dass das Forum, wie in den letzten Jahren, wieder gut angenom-
men wird. Es ist ein sehr großer Aufwand und mit viel Zeit und Arbeit ver-
bunden, aber Arbeit an der richtigen Stelle, an der Jugend.

Liebe Mitglieder,
wie am Anfang des Jahresbehrichtes schon gesagt, kann ich nur einen
kleinen Einblick in die Aktivitäten und alles was darum anfällt geben. Alle
weiteren, ausführlichen Informationen, speziell für den sportlichen Bereich,

findet Ihr in den einzelnen Jahresbehrichten. Wir haben wieder einmal
ein sehr erfolgreiches, mit Veranstaltungen gefülltes Jahr sowie die eine
oder andere Kooperation hinter uns. Ich danke noch einmal allen, die da-
bei mitgeholfen haben, dieses Jahr zu organisieren.

Wie immer, auch in diesem Jahr, endet mein Jahresbehricht mit einem
Zitat.
Einem Zitat von Henry Ford:

„Es hängt von dir selbst ab, ob du das neue Jahr als Bremse oder
als Motor benutzen willst.“

Ich danke Euch!

Die Versammlung nimmt den Behricht des Vorsitzenden mit Beifall ent-
gegen.

3.2 Jugendvorstand
Der Behricht des Jugendvorstandes liegt als Sitzungsvorlage vor.

3.3 Abteilungen und Gruppen
Die Behrichte aus den Abteilungen liegen als Sitzungsvorlage vor. Sie kön-
nen zudem in der Geschäftsstelle eingesehen werden. 

3.4 Kassenwart
Michael Pfaff behrichtet über die Finanzlage des Vereins für den Zeitraum
vom 1.7.2015 – 30.6.2016 auf der Grundlage der als Sitzungsvorlage ver-
teilten Einnahmen- und Ausgabenaufstellung. 
Michael Pfaff erläutert die Gewinn- und Verlustrechnung ausführlich und
stellt einzelne Posten deutlich dar.
Es handle sich um den ersten Haushalt ohne die 1. Männer-Handball-
mannschaft. Seit Gründung der GmbH gebe es weniger Werbeeinnahmen
und Personalkosten. 
Der Anstieg des Postens Verwaltung betrifft unter anderem Kosten für
das Gutachten für die Sanierung des Vereinsheimes.
Es gibt keine Fragen oder Wortmeldungen.

3.5 Kassenprüfer
Thomas Behn trägt den Behricht der Kassenprüfer vor. Gegen die Ge-
nehmigung der Jahresrechung und die Entlastung des Vorstandes be-
stehen seitens der beiden Kassenprüfer keine Bedenken. 

4. Entlastung des Vorstandes
Thomas Behn beantragt die Entlastung des Vorstandes. Dem Vorstand
wurde die Entlastung einstimmig erteilt.

5. Wahlen
Die Wahlen werden in offener Abstimmung durchgeführt.

5.1 Vorstand
5.1.1 Vorsitzender
Für diesen Punkt gibt der Vorsitzende die Leitung an Sönke Bergemann
ab. Rolf Lorenzen steht für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung. Der
restliche Vorstand spricht sich für eine Wiederwahl aus. Weitere Wahl-
vorschläge gibt es nicht. Herr Lorenzen wird einstimmig gewählt, nimmt
die Wahl gerne an und übernimmt anschließend wieder die Versamm-
lungsleitung. 

5.1.2 Sport I
Anja Winkelmann stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahlvorschläge gibt
es nicht. Frau Winkelmann wird einstimmig wiedergewählt. Sie nimmt die
Wahl an.

5.1.3 Verwaltung
Ingo Baasch stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahlvorschläge gibt es
nicht. Herr Baasch wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

5.2 Ältestenrat
Herr Baasch ist seit 2009 im Ältestenrat und seit 2015 als Vorsitzender für
Marianne Rusch gewählt worden. Günter Baasch stellt sich zur Wieder-
wahl, weitere Wahlvorschläge gibt es nicht. Herr Baasch wird einstimmig
als Vorsitzender des Ältestenrates wiedergewählt. Er nimmt die Wahl an.
Hans-Peter Kinzig und Udo Speck stehen zur Wiederwahl. 
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Hans-Peter Kinzig stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahlvorschläge gibt
es nicht. Herr Kinzig wird einstimmig wiedergewählt. Er nimmt die Wahl
an.
Udo Speck tritt nicht erneut zur Wahl in den Ältestenrat an. Herr Baasch
hat an seiner Stelle mit Uschi van de Bergh gesprochen, die sich der Wahl
in den Ältestenrat in Abwesenheit stellt. Weitere Wahlvorschläge gibt es
nicht. Frau van de Bergh wird einstimmig gewählt. Sie lässt durch Herrn
Baasch ausrichten, dass sie die Wahl annehme.

5.3 Kassenprüfer
Mario Biedermann stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahlvorschläge gibt
es nicht. Herr Biedermann wird in Abwesenheit einstimmig wiedergewählt.
Er hat im Vorwege ausrichten lassen, er nehme die Wahl an.
Rolf Lorenzen gratuliert den Wiedergewählten im Namen des Vorstan-
des und der Mitgliederversammlung und freut sich auf die weitere Zu-
sammenarbeit.
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Vorstandskollegen und dem Ältes-
tenrat für ihr bisheriges Engagement und hofft, auch im kommenden Jahr
wieder Einiges bewegen zu können.

6. Antrag auf Änderung der Beitragsordnung
Der Antrag wurde, wie behrichtet, zurückgezogen. Es liegen keine weite-
ren Anträge vor.

7. Genehmigung des Haushaltsplanes vom 1.7.2015 – 30.6.2016
Der Haushaltsplan vom 1.7.2015 – 30.6.2016, welcher als Sitzungsun-
terlage vorliegt, wird von Michael Pfaff erläutert.
Herr Pfaff geht die einzelnen Posten des Haushaltsplanes ausführlich
durch. Es läge eine solide Planung vor.
Michael Pfaff erbittet die Zustimmung der Mitglieder für den Haushalts-
plan. Dem Haushaltsplan wird bei einer Enthaltung zugestimmt.
Herr Pfaff bedankt sich bei den Anwesenden für das entgegengebrachte
Vertrauen.

8. Verschiedenes
8.1 Alfred Rost, Obmann Handballabteilung
Alfred Rost ergreift das Wort zum Thema „Hallenboden“ in der „Edgar-
Meschkat-Halle“ in Stift. Herr Rost hat bereits vor einem Jahr die Dring-
lichkeit, etwas am Hallenboden machen zu müssen, angesprochen. Es
ist daran gearbeitet worden, jedoch ist der Boden schadhaft. Die Arbeit sei
nicht gut ausgeführt worden und es bestehe erhöhte Unfallgefahr. Die Ver-
antwortlichen sollten sich den Hallenboden erneut ansehen. Es wird um
Rückmeldung gebeten. Rolf Lorenzen wird die Entwicklung beobachten
und eine Rückmeldung geben.

8.2 Günter Baasch, Vorsitzender Ältestenrat
Herr Baasch, Vorsitzender des Ältestenrats, bedankt sich bei dem Vor-
stand und der Geschäftsstelle für die geleistete Arbeit im vergangenen
Jahr.
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen der Mitglieder. Die Jahreshaupt-
versammlung 2016 wird um 20.30 Uhr von dem Vorsitzenden Rolf Loren-
zen geschlossen.

Aufgestellt: Altenholz, 8.11.2016

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit

Vorsitzender, Rolf Lorenzen
Protokollantin, Stefanie Bischoff

Triathlon bedeutet nur selten Ironman – vielmehr möchten
wir Sportler behutsam und mit viel Spaß an die drei Dis-
ziplinen heranführen: Schwimmen, Radfahren und Laufen.
Das gilt sowohl für Erwachsene als auch für Kinder und Ju-
gendliche, die diesen abwechslungsreichen Sport gerne
einmal kennenlernen wollen.

Unsere aktuellen Trainingszeiten sind:

Kindertraining
Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr
Lauftraining in der Turnhalle der IGF Friedrichsort (Kinder
im Alter von 5 bis 12)
Schwimmtraining in der Uni-Halle:
montags 15.00 – 16.00 Uhr
freitags 14.00 – 15.00 und 15.00 – 16.00 Uhr

Erwachsenentraining
Montag, 21.00 – 22.00 Uhr
Schwimmen: Schwimmhalle Schilksee
Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr
Laufen für Erwachsene und Jugendliche (ab 13 J.) Treffen
in Schilksee am großen Parkplatz des Olympiazentrums.
Da die Anfangszeit evtl. noch vorgezogen wird, bitte bei In-
teresse unter unten stehendem Kontakt nachfragen.

Zum Lauftraining kann man jederzeit spontan zum Schnup-
pern vorbeikommen.
Die Teilnahme am Schwimmtraining erfolgt nach Abspra-
che. Ausführliche Infos im Internet unter www.tri-dw.de.
Kontakt: C. Vollbehr, Tel. 0431 5339911

Grüne Damen und Herren gesucht!
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 

10.00 – 11.30 Uhr im
DRK-Seniorenzentrum, 

Am Kapenhof 1 in Altenholz-Klausdorf.

Wir arbeiten ehrenamtlich und bieten folgende Dienste für
die Bewohner des Seniorenheimes an:

- Begleitung,
- Einkäufe, 
- Gespräche,
- Unterstützung bei der Arbeit mit neuen Medien,
- Unterhaltungs- und Beschäftigungsangebote.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einem unserer Treffen
begrüßen zu dürfen. Gerne können Sie sich aber auch te-
lefonisch bei uns melden.

Gruppenleiter
Michael Hartz
Tel.: 0431 32 20 54

Triathlonverein Dänischer Wohld e.V.

GRÜNE DAMEN
UND HERREN
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• Werkzeuge • Farben/Lacke • Sanitär

• Haustier • Gartenmöbel

• Strandkörbe • Garten • Rasenmäher

• Elektro/Lampen • Holz/Baustoffe

Unsere Fachkompetenz:

Förde Baumarkt 

Redderkoppel 3-5

24159 Kiel-Friedrichsort

Tel. 0431 39966-0

Fax 0431 3996693

www.foerde-baumarkt.de

Montag bis Freitag 8.00 bis 19.00 Uhr • Sonnabend 8.00 bis 18.00 Uhr

Holger Claussen GmbH & Co. KG

Hansjörg  Nolte - Friesel 

————————— Rechtsanwalt —————————

Olaf Kahlke

————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Familienrecht

in Kooperation mit

Marcus Züngel

Steuerberater -Dipl.-Betriebswirt (FH)-

im Bürohaus Hasenholz 5 • 24161 Altenholz

Telefon : (0431) 32 09 80 • Telefax : (0431) 3 20 98 - 28

 

 

 

TUI Deutschland GmbH
Altenholzer Str. 5-7, 24161 Altenholz 
Tel. 0431/32 09 83 0, Fax 0431/32 09 83 5
E-Mail: altenholz1@tui-reisebuero.de 
www.tui-reisebuero.de/altenholz1

MYANMAR - Pagoden, Mönche und Meer

Gebeco Erlebnisreise
z.B. 20.02. - 05.03.2017
Flug ab/bis Hamburg
im DZ, Preis pro Person       € 2295
Weitere Infos und Angebote erhalten Sie hier bei uns im TUI Reisebüro
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team der TUI in Altenholz!  

Wildverkauf

Tel.: 36 10 12 
oder beim

Weihnachtsbaumverkauf 
vom 10.12.2016

bis 24.12.2016, 12.00 Uhr

Frisch aus 
Gut Knoop!

Damwild & Rehwild

Försterei Knoop

Schmuckgrün
ab sofort!
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Wir laden ein zu einem Vortragsabend!

Donnerstag, 8. Dezember 2016, 19.30 Uhr,
Ratssaal des Rathauses in Altenholz-Stift.

Das Thema des Vortrags lautet:

Gesellschaftliche Probleme des 
Alterns

Der Referent dieses Abends, Herr Prof. (em) Dr. Hans-
Werner Prahl, war Professor der Soziologie am Institut für
Pädagogik der Universität Kiel.

Die meisten Gesellschaften in Europa, Nordamerika und
Asien befinden sich auf dem Wege zu „grauen Gesell-
schaften“. In den letzten einhundertfünfzig Jahren hat sich
die Lebenserwartung von etwa 40 auf 80 Jahre verdoppelt. 

Gegenwärtig haben mehr als 20 Prozent der Bevölkerung
die faktische Pensionsgrenze von 60 Jahren überschritten,
bis zum Jahre 2030 wird ihr Anteil auf 38 Prozent anstei-
gen. Zugleich wächst auch die Zahl der Hochbetagten und
Langlebigen. 

Insgesamt hat sich die gesundheitliche und finanzielle La-
ge alter Menschen nachhaltig gebessert. Alter wird immer
vielfältiger und ist nicht mehr auf einen gemeinsamen Nen-
ner zu bringen (allenfalls dadurch, dass fast alle alten Men-
schen keinen Beruf mehr ausüben). 
Alter ist zu einer eigenständigen Phase des Lebens ge-
worden. Dadurch ergeben sich nicht nur für das Individu-
um, sondern vor allem für die Gesellschaft massive Pro-
bleme: Politik orientiert sich an dem großen Wähler-Po-
tential alter Menschen, die vor allem an Sicherheit und
Verteilung interessiert sind, wodurch Produktion und Inno-
vation in den Hintergrund geraten. 
Längst wird in anderen Ländern über „Gerechtigkeit im Le-
bensverlauf“, aber auch über die Kontingentierung von Ge-
sundheitsleistungen im Alter oder über eine Begrenzung
des Wahlrechts alter Menschen diskutiert.

Der Vortrag ist öffentlich. 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, 
Nichtmitglieder zahlen 5 €, 
Seniorenpassinhaber 3 €,
Studenten und Schüler 1,50 €. 

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Heide König

Auskünfte beim Vorstand:
Sektionsleiterin Dr. Heide König 
Tel. 32 28 75
Stellvertreterin Barbara Suhr
Tel. 36 26 55

… und noch ein Hinweis zum Schluss:

Wenn Sie ein besonderes persönliches Weihnachtsge-
schenk brauchen:

Verschenken Sie doch lieben Freunden oder Bekannten ei-
ne Jahres-Mitgliedschaft der SHUG.
An der Abendkasse haben Sie die Möglichkeit, eine Jah-
resmitgliedskarte der SHUG Altenholz für 2017 – inkl. eines
Info-Flyers über die Vorträge des nächsten Jahres – käuf-
lich zu erwerben.
Jahres-Mitgliedskarten für beschenkte Einzelpersonen kos-
ten nur 20 € bzw. für Ehepaare 25 €. 
Damit verschenken Sie nicht nur freien Eintritt für die acht
Vorträge in Altenholz, sondern auch kostenlosen Eintritt für
die Vorträge in den anderen 49 Sektionen im Land!
Ob auf Sylt, auf Fehmarn, in Kiel oder in Husum - mit einer
Jahresmitgliedskarte verschenken Sie unzählige interes-
sante Vortragsabende (über 400 Vorträge!).

Das Jahresprogramm 2017 erscheint in der Januarausga-
be der AN am 27.1.2017.

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 

unseren traditionellen Abend im Advent werden wir in die-
sem Jahr am

Freitag, 2. Dezember 2016,
von 18.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr,

im Eivind-Berggrav-Zentrum in Altenholz-Stift begehen. Da-
zu laden wir Sie ganz herzlich ein!
In bewährter Form bereiten die Mitglieder des Freizeitclubs
wieder mit viel Engagement eine Theateraufführung vor, auf
die wir schon sehr gespannt sein können. Für die Ausge-
staltung des anschließenden gemütlichen Zusammenseins
dürfen wir uns – wie auch für die uns immer wieder zuge-
dachte großzügige Unterstützung – beim Round Table 79
Kiel bedanken. Ohne diese Hilfe wären viele Aktivitäten des
Integrationsclubs nicht möglich.
Bitte teilen Sie uns bis zum 29. November 2016 mit, ob und
mit wieviel Personen Sie zu unserer Adventsfeier kommen
möchten (Tel. 0431/321170). 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzliche Grüße

1. Vorsitzende

Schleswig-Holsteinische

Universitätsgesellschaft e.V.

– Sektion Altenholz –

Lebenshilfe
für Menschen mit geistiger Behinderung

Ortsverein Altenholz und Umgebung e.V.
Tel.- 0431/32 11 70
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Volker Petersen

Ihr Fachmann für Farbe rund um’s Haus
Altwittenbeker Straße 23 a

24214 Altwittenbek 
Telefon 0431 - 3 19 80 63 · Telefax 0431 - 3 19 80 62

Am 10./11. + 17./18. Dezember 2016
Punsch-Ausschank
und Erbsensuppe

Das HÜHNERHOF-POSTKAMP-TEAM ist für Sie im HOFLADEN da:
Montag bis Freitag 8.00 bis 13.00 & 15.00 bis 18.00 Uhr,

Sonnabend 8.00 bis 13.00, Dienstagnachmittag geschlossen

Geflügelte Weihnachtsgenüsse
Zarte Puten, Flugenten und Weidemastgänse

aus Schleswig-Holstein.
Wählen Sie Ihren Weihnachtsbraten und

bestellen Sie bitte bis zum 10. Dezember 2016.

– Verkauf solange der Vorrat reicht –

Tannenbaumverkauf ab 10.12.2016
Nordmann und Fichte.

Familie Stegemann
Hof Postkamp 13
24161 Altenholz
Telefon 0 43 49 / 3 22
Telefax 0 43 49 / 94 08

Möbelspedition - Umzüge aller Art -

nah- und fern, europaweit, Lagerung, Entrümpelung

Tel.: 04349-915 72 75, www.puls-umzuege.de

Mail: puls-umzuege@t-online.de
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Immer Probleme mit den Eltern

Komödie von Manfred Moll

Am 
Donnerstag, dem 8. Dezember 2016,

um 20.00 Uhr,

präsentiert die Siedlergemeinschaft Altenholz in Koopera-
tion mit dem Altenholzer Kulturkreis die Eiderbühne Flint-
bek im Gemeindezentrum in Altenholz-Klausdorf. Gezeigt
wird die Komödie „Immer Probleme mit den Eltern“ von
Manfred Moll unter der Regie von André Weidtkamp.

Alles dreht sich um das eigentlich freudige Ereignis einer
anstehenden Verlobung – wenn da nicht die Familie wäre! 
Moni und Sabine sind ein Liebespaar. Die Eltern von Sabi-
ne kommen zu einem Kennenlernbesuch zu Monis Eltern.
Und damit nimmt das Chaos seinen Lauf: 
Sabines Vater ist als Schulleiter eines Gymnasiums ein ty-
pischer Moralapostel und hat eigentlich an allem und je-
den etwas auszusetzen. Bei diesem Besuch entwickelt sich
eine Annäherung des Bruders von Moni und der Schwes-
ter von Sabine. Die Mutter von Sabine trinkt sich ihre Pro-
bleme weg und wird einfach nur peinlich. Tante Malchen hat
immer die richtigen Antworten. Monis Mutter versucht
krampfhaft die perfekte Gastgeberin zu sein und der sehr
bodenständige Vater möchte eigentlich nur seine Krawatte
loswerden und mit  Sabines Vater ein Bierchen trinken. Als
dann noch unerwartet Tante „Jaqueline“ zu Besuch kommt,
nimmt der Abend eine völlig andere Wendung… 

Karten gibt es zum Preis von 8 Euro 
� bei Bücher und Zeitschriften Petersen in Altenholz-Stift, 
� in der Buchhandlung im Wohld in Altenholz-Klausdorf. 

Hallo liebe Alle,
was kann man zählen und witzig, was kann man nicht zäh-
len? Zahlen sind ja echt spannend!
Neben diesem Thema haben wir natürlich weiter an unse-
ren Laternen gebastelt und haben diese auf unserem Um-
zug zu St. Martin in einem würdigen Rahmen ausgeführt.
Wir fangen jetzt mit einer tollen Geschichte an: „It is a Dog“.
Ach, vielleicht wisst Ihr das nicht – das ist englisch und heißt
auf deutsch „Es ist ein Hund“.
Nach dem ersten Schneefall kommen wir so langsam auch
zum Thema Weihnachten und die Kinder bereiten ein su-
per gehütetes Geheimnis vor.

Wann sie das lüften? Ich weiß es auch nicht, ich bin schon
sehr gespannt!
Aber vielleicht bekomme ich bis zum nächsten Mal noch et-
was heraus, dann werde ich euch berichten!

Viele Grüße, euer schlauer Fuchs aus Altenholz

Betreuungszeiten:
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr inkl. Mittagessen.

Seit 1. September können Kinder für 2018/19 ange-
meldet werden.
Anmeldung bei: Jana Werner, Tel.: 0431 - 30 52 395
oder fuechse-altenholz@gmx.de

Die Platzvergabe erfolgt nach Eingang der Anmeldungen.
Jedoch werden „Muss-Kinder“ (Kinder, die nach dem Füch-
se-Jahr zur Schule gehen müssen, weil sie vor Schulbeginn
bis zum 30.6. sechs Jahre alt werden) vorrangig gegenüber
den “Kann-Kindern“ (Kinder, die zur Schule gehen könn-
ten und nach dem 1.7. sechs Jahre alt werden) behandelt.
Dies gilt ebenfalls für Kinder aus der Gemeinde. „Kann-Kin-
der“ werden nicht automatisch für das darauffolgende Jahr
auf die Liste gesetzt. Sie sind für das darauffolgende Jahr
erneut anzumelden.

Lerngruppe
„Die schlauen Füchse“ e.V.

Siedlergemeinschaft

ALTENHOLZ
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24159 Kiel - Friedrichsort -, An der Schanze 44
Tel.: 0431- 39 68 61, Fax: 88 79 814
Internet: www.kulturladen-leuchtturm.info
E-Mail: buero@kulturladen-leuchtturm.info
Bürozeiten: Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr  

und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Unser Programm im Dezember 2016
Freitag, 2.12.16 Adventsmarkt
15.00 - 18.00 Uhr Viele schöne selbst gemachte Dinge von Hobby-
Samstag, 3.12.16 künstlerinnen. Im Café gibt es frisch gebrühten Kaf-
9.00 - 16.00 Uhr fee und selbst gebackenen Kuchen.

Samstag, 3.12.16 Balladen und Lovesongs
20.00 Uhr 4 Freunde präsentieren eine Auswahl aus ihren

LieblingsLiebesLiedern

aus Rock und Pop
Eintritt: 10,00 Euro

Sonntag, 4.12.16 Kuno Knallfrosch
15.30 Uhr ein Kindermusical

Von Kindern für Kinder ab 4 – 100 Jahren
Gute Nerven und Humor sind mitzubringen
Eintritt Kinder 3,00 Euro, Erwachsene 4,00 Eur

Mittwoch, 7.12.16 Ortsbeirat
19.30 Uhr Jeden 1. Mittwoch im Monat

Der Ortsbeirat lädt  um 18.30 Uhr zu einem gemütli-
chen Beisammensein mit Punsch ein

Freitag, 9.12.16 Schülerkonzert 
16.00 Uhr Es musizieren hei♪is Schüler auf verschiedenen

Instrumenten, auch zum Mitsingen, bei Kaffee und
Kuchen! 
Eintritt 3,00 €

Samstag, 10.12.16 Leuchtturm Session
19.00 Uhr Ein Musiktreffen verschiedener Interpreten. Musiker

verschiedenen Alters, die Spaß am Auftreten haben.
Eintritt frei – Spende erbeten

Sonntag, 11.12.16 Lesung mit Thomas Schweikert
16.00 Uhr „Hilfe, die Herdmanns kommen“ 

von Barbara Robinson
die Geschichte von den „schlimmsten Kindern aller
Zeiten“ Denn genau das sind sie, die Herdmanns. Sie
lügen, sie rauchen Zigaretten und bringen die Nach-
barn schier zur Verzweiflung. Und ausgerechnet die-
se verhaltensgestörten Rabauken bekommen sämt-
liche Hauptrollen im Krippenspiel. Das kann nur ei-
ne Katastrophe werden, denken alle, wird es aber
nicht. Denn die Rotzlöffel übertragen die Weih-
nachts-geschichte ganz unvoreingenommen in das
eigene Leben und bescheren damit den verblüfften
Zuschauern eine neue Sicht auf die Weihnachtsbot-
schaft
Eintritt: 6,00 Euro, Kinder 3,00 Euro

Mittwoch, 14.12.16 Weihnachtliches
15.30 Uhr im Musik-Café

Bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde mit den 

„Amarettos“

Eintritt inkl. Kaffeegedeck   8,00 €

Samstag, 17.12.16 Unser Weihnachtsgeschenk an Sie:
18.00 Uhr Bei Punsch und Weihnachtsgebäck und der

Kaisers New Orleans
Jazz Band

vorweihnachtliches mit passenden (weihnachts-) Lie-
dern, Gospelsongs, Hymnen, Balladen und natürlich
auch den entsprechenden Pop tunes und Balladen aus
den 1940ern und 50ern.
Eintritt frei
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Noch kein Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es
mit einem VERANSTALTUNGSGUTSCHEIN
vom Kulturladen Leuchtturm! 
Sprechen Sie uns an!

Wir beraten 
  Sie gerne!

� Sanitär Individuelle Bäder?

� Heizung Innovative Energieform?

� Solartechnik Thermische Solarenergie?

Fragen Sie einfach bei uns nach!

FÜR IHRE FRAGEN NEHMEN WIR UNS ZEIT!
Dänischenhagener Str. 1 Fax 0431-88 26 83 www.wolf-shst.de
24161 Altenholz Mobil 0172-317 78 09 joern.wolf@web.de
Tel. 0431-888 26 82

� � �
� �

�

Antik, Yacht, Polster, 
Polsterreparaturen, Sonnenschutz, Schaumstoffe

Telefon (04 31) 32 19 29 

www.liesch-raumausstattung.de

Kaisers New Orleans Jazz Band
am Sa. 17.12.2016, um 18.00 Uhr

Unser Weihnachtsgeschenk
für unsere Gäste und 
Mitglieder!
Kaisers New Orleans Jazz Band spielt vorweihnachtli-
ches mit passenden (weihnachts-) Liedern, Gospel-
songs, Hymnen, Balladen und natürlich auch den ent-
sprechenden Pop tunes und Balladen aus den 1940ern
und 50ern. 
Eintritt frei – aus Platzgründen bitten wir um Reservierung.
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Der Freundeskreis trifft sich jeden dritten Dienstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Saal des Eivind-Berggrav-Zentrums.
Für neu(gierig)e Interessierte ab 18.30 Uhr 
Nächstes Treffen: 20. Dezember 2016

Café International im Advent

Am 
Mittwoch, 30. November 2016,

von 16.00-18.00 Uhr,

wird es ein adventliches Café International im Eivind-Berg-
grav-Zentrum geben mit Punsch, Adventsgebäck uvm. 
Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr. 

Wunschbaum

Dieses Jahr wird es auch wieder eine Wunschbaum-Ak-
tion geben. Der Wunschbaum wird mit seinen großen und
kleinen Wünschen nach der Aktion im Rathaus aufgestellt.
Sie sind herzlich eingeladen, diese Wünsche zu betrach-
ten, die Menschen hinter den Wünschen kennen zu lernen
und natürlich den einen oder anderen Wunsch zu erfüllen. 

Spendenkonto

Spendenkonto
Spendenkonto des Freundeskreises Asyl
verwaltet durch Hildegard Schaper, Vors. AWO AHZ
AWO Altenholz Flüchtlingshilfe
Förde Sparkasse IBAN: DE 12 210 501 70 1002 2977 43
BIC: NOLADE21KIE
Aus diesem Konto werden sowohl der Sprachunterricht als
auch allgemeine Hilfen für Flüchtlinge finanziert.
Spenden bis 200,- € werden vom Finanzamt durch den
Bankauszug anerkannt, bei größeren Spenden erteilt die
AWO eine Spendenbescheinigung.
Der Freundeskreis Asyl freut sich sehr über ihre Spenden!

Kontakt:
Viola Johannsen (Koordination zu Asylfragen, 
über das Kirchenbüro)
Öffnungszeiten: mo., do., fr.: 9.00-11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr
mittwochs geschlossen
℡ 0431-32 24 15
 0431-32 43 28
kirchenbuero@kirche-altenholz.de 

Freundeskreis Asyl –
Altenholz und Umgebung

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.awo-altenholz.de
Vorsitzende: H. Schaper, Tel.: 0431 - 32 25 71
schaper-awo@t-online.de

Dienste der AWO

Bücherwurm Brilli AWO Kita
Vorlesestunde f. Kinder v. 4 – 8 Jahren
Di 15.00 – 16.00 Uhr
Astrid Meinert
Tel: 0431 32 31 19
Hilfe für Migrantinnen und Migranten
Frauke Miltkau-Reinack
Tel.: 0431 32 48 95
Mutter-(Vater-)Kind-Kuren
Katharina Lange
Tel.: 0431 32 31 66

Veranstaltungen 

in der Begegnungsstätte Stift
Altenholz-Stift, Danziger Str. 3d
Tel. 32 84 28
Mo. – Fr. 10.30 – 12.30 Uhr

Mittagstisch
Montag – Freitag von 11.30 – 12.30 Uhr
Frau Aldag
Tel: 0431 32 12 79
Elsbeth Struck
Tel: 0431 36 38 05
Kaffeenachmittage und Bingo
dienstags alle 14 Tage von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ingrid Gansch
Tel.: 0431 28 95 51 21
Nächste Termine: 29. November, 13. Dezember,
20. Dezember 2016 (Weihnachtsfeier)

Skatnachmittag
Haben Sie Lust mitzumachen? 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.
Jeden Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr
Herr Grote, Tel: 0431/32747

Klönnachmittag
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns von
15.00 – 17.00 Uhr in der Begegnungsstätte Stift, Danziger
Str. 3d, zum Klönschnack bei Kaffee und Kuchen und Ge-
sellschaftsspielen, z.B. Mensch ärgere dich nicht, Skipbo,
Rummikub, Phase 10 u.v.m. Schauen Sie einfach bei uns
rein. Wir freuen uns auf Sie. 
Nächster Termin: 1. Dezember 2016 
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Gesprächskreis für Auslände-
rinnen und Ausländer
Jeden 

Montag von 18.00 Uhr – 19.30 Uhr

treffen wir uns mit Ausländerinnen und Ausländern in der
AWO Begegnungsstätte Stift, Danziger Str. 3d. 
Die Ausländerinnen und Ausländer können hier ihre im
Deutschunterricht erworbenen Kenntnisse bei Spaß,
Spiel und einer Tasse Kaffee anwenden und vertiefen.

HILFE IM ALLTAG – 
ab sofort nur noch freitags von 15.00 – 17.00 Uhr in
der Begegnungsstätte, Danziger Str. 3d in Stift. 

Unterstützung für Jung und Alt

Sie brauchen Hilfe z.B. bei Behördengängen, beim Ein-
kauf, beim Schriftverkehr, beim Verstehen von offiziel-
len Schreiben oder anderem? Sie suchen einen Rechts-
anwalt oder die Adresse für einen Steuerhilfeverein? 
Dann kommen Sie zu uns in die Begegnungsstätte der
AWO, Danziger Str. 3d oder rufen Sie uns dort an unter
der Telefonnummer 0431 888 222 48.

Wir sind einmal in der Woche für zwei Stunden für Sie da:
freitags von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sie können uns auch eine E-Mail schreiben oder 
telefonieren:
Schaper-awo@t-online.de, Tel.: 0431 32 2571
gerburg.boehrs@t-online.de, Tel.:0431 32 48 22

Hilfsfonds der AWO
Helfen Sie mit, damit anderen schnell geholfen werden
kann!
Für den Fall, dass Ihnen Fälle bekannt werden, in denen
Menschen mit sehr kleinem Einkommen dringend Hilfe
brauchen, kann mit dem Hilfsfonds der AWO geholfen wer-
den. Das Verfahren ist einfach und schnell: Sie stellen ei-
nen formlosen Antrag an die Ortsvereinsvorsitzende und
schildern kurz, warum Sie meinen, dass Ihre Mitmenschen
Hilfe benötigen.
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
Hildegard Schaper – Tel.: 0431 32 25 71 
E-Mail: schaper-awo@t-online.de 
Gerburg Böhrs – Tel.: 0431 32 48 22 
E-Mail: gerburg.boehrs@t-online.de 
Sie möchten unsere Arbeit unterstützen? 
Über eine Spende würden wir uns sehr freuen:
Unser Konto: 
Arbeiterwohlfahrt Altenholz – Stichwort: Hilfsfonds
IBAN: DE35 210 501701 002 342 531
BIC: NOLADE21 KIE
Spenden bis 200,- € werden vom Finanzamt durch den
Bankauszug anerkannt, bei größeren Spenden erteilt die
AWO eine Spendenbescheinigung.

GESUCHT!

Für Flüchtlinge hier in Altenholz suchen wir folgende
Gegenstände:

- ein Bügeleisen
- einen PC oder Laptop

Wenn Sie einen dieser Gegenstände abzugeben haben,
dann melden Sie sich bitte bei 
Hildegard Schaper, Tel.: 0431 / 32 25 71

Die Jugendstiftung der AWO Altenholz ist eine gemeinnüt-
zige Einrichtung. Sie fördert Maßnahmen, die die Lebens-
bedingungen von Kindern und Jugendlichen in Altenholz
verbessern. Das reicht von der Anschaffung von Material,
Schul- und Sportbedarf, der Förderung baulicher Maßnah-
men, der Förderung von Schul- und Jugendreisen bis hin
zu Zuwendungen an einzelne Kinder und Jugendliche, die
besonders bedürftig sind, oder ein Stipendium benötigen.

Anfragen zu Förderungen, Spenden oder Zustiftungen kön-
nen Sie jederzeit schriftlich an den Stiftungsvorstand richten. 

D. Lüth,Tel. 32 49 73 oder
F. Rummer, E-Mail: friederike.rummer@freenet.de

Kindertagesstätte Altenholz
Klausdorfer Str. 78c
24161 Altenholz
Leitung: Frau Rica Rupp
Tel. 0431 3294910
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 7.00 – 17.00 Uhr

Schleswig-Holstein
gGmbH
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DRK-Geschäftsstelle
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Räther-Arendt
Tel.: 0431 – 32 10 40
Fax: 0431 – 32 75 3
E-Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de
Spendenkonto: Kieler Volksbank 
IBAN DE 812109000700680830114

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 8.00 - 11.00 Uhr
Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Mo., Di. u. Do. 15.00 - 17.00 Uhr

DRK - Aktuell
Regelmäßige Veranstaltungen
in der DRK – Begegnungsstätte, Am Buchholz 4

Montag
9.30 – 11.00 Uhr Senioren-Gymnastik & Gedächtnistraining
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff für alt und jung (Eivind-Berggrav-

Zentrum)
15.45 – 16.45 Uhr Gymnastik (außer in den Ferien)
17.00 – 19.30 Uhr „Flinke Nadel“
Dienstag
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff

(alle 14 Tage, 6.12.2016 und 3.1.2017)
10.00 – 11.00 Uhr Tanzen im Sitzen 

(alle 14 Tage, 29.11. und 13.12.2016)
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch

Gerichte aus der Norddeutschen Küche
15.00 - 17.00 Uhr Spiele-Nachmittag 

(alle 14 Tage, 6.12.2016 und 3.1.2017)
15.00 – 17.00 Uhr Kleiderkammer

(alle 14 Tage, 6.12.2016 und 17.1.2017)
Mittwoch
9.30 – 12.30 Uhr Betreuungsgruppe f. Menschen mit 

Gedächtnisstörungen und Demenz 
Donnerstag
10.00 – 11.30 Uhr Tanzen (Moorredder)
10:00 – 11:30 Uhr Selbsthilfegruppe zum Thema Rheuma 

(jeden 3. Donnerstag im Monat,
15.12.2016  und 19.1.2017)

15.00 – 16.30 Uhr Klönschnack 
(alle 14 Tage, 1.12. und 15.12.2016)

Freitag
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch – Fischgerichte

Sonntag
15.00 – 17.00 Uhr jeden 1. Sonntag im Monat „Sonntagscafé“

Das nächste Sonntagscafé findet am 
4. Dezember 2016 statt.

Für Fragen zu den Veranstaltungen wenden Sie sich an die  
+ DRK-Geschäftsstelle unter der Telefon-Nr. 0431 / 32 10 40.

Büchermarkt
mit Glühwein- und 
Kaffeeausschank

zugunsten des DRK-Ortsvereins Altenholz. Am

Freitag, dem 2. Dezember 2016,
von 14.00 bis 17.00 Uhr,

auf dem Roten Platz bei famila (Altenholzer Straße 9-11,
24161 Altenholz).

Für die obige Veranstaltung bitten wir um die Spende von
gut erhaltenen Kinderbüchern, Romanen, Thrillern, Kri-
mis und Weihnachtsbüchern. 
Sachbücher und Bildbände können für diesen Büchermarkt
nicht entgegen genommen werden.
Ihre Spenden nehmen wir gerne zu den Öffnungszeiten des
Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrums (SBDZ) an.

Sonntagscafé

Zu unserem nächsten Sonntagscafé am

Sonntag, dem 4. Dezember 2016,
von 15.00 – 17.00 Uhr,

in der DRK – Begegnungsstätte, Am Buchholz 4, laden wir
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz herzlich ein.

Herr Köhler wird weihnachtliche Musik spielen und der Kin-
derchor der DRK-Kindertagesstätte singt Weihnachtslieder.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Sonntagscafé-Team

e.V.
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Ansprechpartner/innen 

Blutspende 
DRK-Büro
Tel.: 0431  32 10 40
Essen auf Rädern
DRK-Büro
Tel.: 0431  32 10 40
Betreuungsgruppe f. Demenz
DRK-Büro
Tel.: 0431  32 10 40
Gymnastik
Frau Petersen
Tel.: 0431  32 46 28
Handarbeitsgruppe „Flinke Nadel“
Frau Felsch
Tel.: 0431  32 43 54
Kleiderkammer/ Kleiderspenden
DRK-Büro
Tel.: 0431  32 10 40
Mittagstisch - Anmeldung
DRK-Büro
Tel.: 0431  32 10 40
Seniorengymnastik- Gedächtnistraining
Frau Clemet, Tel.: 0431  32 30 05 
Frau Valkema, Tel.: 0431  32 19 07
Frau Witthöft, Tel.: 04346  7145
Rheuma Selbsthilfegruppe
Herr Jacob 
Tel.: 0431  88 94 124
Tanztreff für alt und jung im EBZ
Fr. Kogel
Tel.: 0431  32 35 72
Tanztreff in der Begegnungsstätte
Frau Dr. Doden
Tel.: 0431  32 29 52 
Tanzen im Moorredder
Frau Dr. Doden
Tel.: 0431  32 29 52
Tanzen im Sitzen
Frau Dr. Doden,
Tel.: 0431  32 29 52
Klönschnack
Frau Segatz, DRK-Büro
Tel: 0431  32 10 40
Spielenachmittag
Frau Lüdtke, DRK-Büro
Tel.: 0431  32 10 40
Sonntagscafé
Frau Jansen
Tel.: 0431  32 44 03 
Tel.: 0431  32 10 40
DRK Kindertagesstätte
„Die Fördekieker“
Frau Fassonge
Tel.: 0431  32 34 13
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 bis 16.00 Uhr

DRK Altenholzer Kinderstube
„Die Regenbogen-Kids“
Frau Schulze
Tel.: 0431  888 04 108
Tel.: 0172  413 4934
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 bis 16.00 Uhr
DRK-Pflegedienst
Frau Jürgens
Tel.: 0431  32 33 33

DRK-Kindertagesstätte Altenholz
„Die Fördekieker“
Am Buchholz 2, 24161 Altenholz
Leiterin:
Frau Manuela Fassonge 
Tel.: 0431 – 32 34 13
Web: www.drk-altenholz.de
E-mail: kita@drk-altenholz.de 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00-16.00 Uhr

DRK Altenholzer Kinderstube – Die Regenbogen-Kids –
Klausdorfer Straße 91, 24161 Altenholz
Leiterin: Frau Elvira Schulze
Telefon: 0431 – 88 80 41 08

Institutionelle Kindertagespflege: DRK-Ortsverein Altenholz e.V.



Ambulanter Pflegedienst 

-DRK Pflegedienste Rendsburg-Eckernförde gGmbH-

Sie leben Zuhause mit der Ihnen vertrauten und bewähr-
ten Unterstützung des DRK.

Damit Sie auch im Krankheits- oder Pflegefall in Ihrer ge-
wohnten Umgebung bleiben können, leisten wir weiterhin
alle notwendige Hilfe für Sie. Rund um die Uhr an 365 Ta-
gen im Jahr kommen unsere qualifizierten Mitarbeiterin-
nen ins Haus und versorgen Kranke, Behinderte und Pfle-
gebedürftige. 

Ambulante Hauspflege Häusliche Krankenpflege 
- Grundpflege - Grundpflege
- Behandlungspflege - Behandlungspflege 
- hauswirtschaftliche - hauswirtschaftliche 
Versorgung Versorgung  
im Rahmen der Pflegeversicherung

Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse –
 Hilfe so wie Sie sie brauchen

Wir sind eine von den Pflege- und Krankenkassen aner-
kannte Pflegeeinrichtung und rechnen für Sie mit den je-
weiligen Kostenträgern ab.
Wir beraten Sie gerne und bieten Ihnen die umfassende Hil-
festellung von Antragstellung bis zur Finanzierung und Ver-
mittlung Ihres individuellen Betreuungsbedarfes.

Wir führen Beratungsbesuche nach § 37 (3) SGB XI durch.

Wir beraten Sie nach Terminabsprache in unseren Räu-
men in der Sozialstation,
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz-Klausdorf
oder auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Sprechen Sie mit uns persönlich, welche Möglichkeiten wir
haben, Ihnen zu helfen, und welche Rechtsgrundlage die
Finanzierung dieser Hilfe ermöglicht.
Silke Jürgens 0431 – 32 33 33
Pflegedienstleitung 

Wir  können sicher noch mehr für Sie tun. Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gern. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe

Benutzen Sie bitte unsere Mängelmeldung

Die Gemeinde Altenholz ist bemüht, alle öffentlichen
Einrichtungen, Straßen, Wege und Plätze in einem ord-
nungsgemäßen Zustand zu halten.

Wir möchten unsere Bürger bitten, uns bei der Beseitigung
der vielen kleinen Mängel, die immer wieder zwangsläufig
auftreten, zu helfen. Bitte schicken Sie uns die nachstehend
abgedruckte Mängelmeldung bei festgestellten Schäden
zu. Wir werden für umgehende Abhilfe sorgen.

Bitte geben Sie für Rückfragen Ihre Kontaktdaten an.

Absender:

Name:   ____________________________________

Anschrift: ___________________________________

Telefon:   ____________________________________

E-Mail:   ____________________________________

An den                            Altenholz, den ..........................

Bürgermeister 

der Gemeinde Altenholz

Allensteiner Weg 2 – 4

24161 Altenholz

Telefax 0431 / 3201 – 260

Mängelmeldung

Schadensort _________________________________

Ich habe heute gegen ______ Uhr nachstehende Mängel

festgestellt:

� Bürgersteig schadhaft

� Fahrbahndecke schadhaft

� Hydranten-/Schieberklappe schadhaft*/Pflasterab-

sackung*

� Kanaldeckel schadhaft* /Pflasterabsackung*

� Gully liegt zu hoch*/tief*

� Ampelanlage defekt

� Verkehrsschild*/Straßenbenennungsschild* 

beschädigt

� Schutt- und Unratablagerungen

� Straßenbeleuchtung defekt

Sonstige Mängel: _____________________________

___________________________________________

Bemerkungen: _______________________________

Festgestellt durch: ____________________________
Unterschrift

� Zutreffendes ankreuzen    *Zutreffendes unterstreichen
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Weil meine Zähne 
es mir wert sind.

Dr. David Tillmanns
Praxis für Zahnheilkunde und Prophylaxe
Altenholzer Straße 5-7
24161 Altenholz-Klausdorf
Telefon 0431- 240 460 0
Fax 0431- 240 435 7

info@zahnarzt-altenholz.de
www.zahnarzt-altenholz.de

10
Jahre

Ihr Letzter Wille kann ein neuer 
Anfang sein. Vermächtnisse 
und Zustiftungen geben Kindern 
in Not eine bessere Zukunft. 

Kindernothilfe. Gemeinsam wirken.

Sprechen Sie mit uns: Telefon 0203.7789 -0  
www.kindernothilfe.de 

Vererben Sie 
Menschlichkeit. F

o
to

: F
ra

n
k 

R
o

th
e

TierTafel Weihnachtsbaumaktion im 
Futterhaus Schwentinental

Wie letztes Jahr steht ab sofort ein „Weihnachts-Wunschbaum“
zu Gunsten der TierTafel Kiel e.V., im Futterhaus Schwentinental.
Jeder TierTafel-Kunde hatte die Möglichkeit, sich für sein Haustier
etwas zu wünschen, egal ob für Hund oder Katze, Nager oder Vo-
gel. Ca. 100 Wunschkugeln schmücken jetzt den Baum mit Wün-
schen wie z. B.: „Einen leckeren Knochen, eine 
Kuscheldecke, ein Leuchthalsband oder eine 
Kratztonne für die Katze“.

Die TierTafel Kiel hofft, dass viele Kunden 
mithelfen all die tierischen Herzenswünsche 
zu erfüllen.

Spendenkonto: Kieler Volksbank e.G., 
IBAN: DE92 2109 0007 0069 0114 00 
BIC: GENODEF1KIL

Friedrichsorter Str. 3 • 24159 Kiel 
Tel. 0162/ 136 40 80 • www.tiertafelkiel.de

Öffnungszeiten freitags: 
Spendenannahme von 14:30 Uhr - 16:00 Uhr
Spendenausgabe von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Ferienhaus Krebs
an der Kieler Förde

Das Ferienhaus Krebs bietet Platz für 7 Personen.
Planen Sie eine Familienfeier oder ein Treffen mit  Verwandten oder

Freunden, lassen Sie Ihre auswärtigen Gäste bei uns wohnen. 

Egal ob Sommer oder Winter, das Haus bietet auch in der 
kalten Jahreszeit genug Abwechslung durch den 

Fitnesskeller mit Solarium und ab dem Frühjahr kann man 
die Sonne auf der großen Terrasse genießen.

Mehr dazu unter www.haus-krebs.de
Klaus-Groth-Straße 14 · 24159 Kiel
Tel.: 3003915 · mail@haus-krebs.de

Das optimale komfortable Ferienhaus (128 qm)
für Familien, Gruppen und Berufstätige



DER NEUE CITROËN SPACETOURER
                     MAKE FRIENDSMAKE FRIENDS                     


	Amtliche Bekanntmachungen
	Einwohnerversammlung

	Mitteilungen der Verwaltung
	Veranstaltungskalender
	Öffnungszeiten im Rathaus
	BürgerBüro
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	Büchermarkt mit Glühwein- und Kaffeeausschank
	Sonntagscafé
	Ansprechpartner/innen
	DRK-Kindertagesstätte Altenholz
	DRK Altenholzer Kinderstube – Die Regenbogen-Kids –
	Ambulanter Pflegedienst

	Wir bitten um Ihre Mithilfe
	Mängelmeldung


